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IWEST NEWS 1/94

Unserer ersten Ausgabe war
von Ihrer Seite derart viel posi
tive Resonanz entgegenge
bracht worden, daß wir uns
entschlossen haben, die
Kundenzeitung zu einer nun
mehr festen Einrichtung zu
machen. Zukünftig sollen Sie
zumindestdrei- wenn nichtvier
mal im Jahr eine Ausgabe zu
gesandt bekommen. Eine Zei
tung zu machen, ist nicht so
ganz einfach und wir sind des
halb fürAnregungen, Kritik, und
Beiträge mindestens genauso
dankbar wie für Lob. Und es
soll natürlich Ihre ganz persön
liche Zeitung werden, deshalb
schreiben Sie uns doch, wel

Zweibeinige Ausländer gehen
zum Zwecke der Verbesserung
ihrer Deutschkenntnisse in
ein Goetheinstitut, aberwas bit
teschön machen ausländische
Pferde? Sie denken, das ist
kein Problem, Sie würden ein
Pferd bekanntlich zum Reiten
und nicht zur Konversation kau
fen? Das dachten wir auch,
aber wir wurden eines Besse
ren belehrt: es ist ein Problem!
Nein, natürlich nicht beim Rei
ten, Körpersprache ist interna
tional, aber man kann sich ja
nicht ständig nur auf Körper-
basis unterhalten. Was machen
Sie denn z.B. beim Longieren?
Spätestens da ist es wirklich
ein Problem, aber lassen Sie
uns die Geschichte ganz er
zählen: wir erhielten hier sehr
kurzfristig Pferdebesuch. Ein
polnischer Dressurcrack wur
de gebracht, um etwas Aktiv-
urlaub mit leichten Rehamaß
nahmen hier in Gut Rechets
berg zu verbinden.An interna
tionale Plätze gewöhnt, weit

che Themen für Sie besonders
interessant sind. Der Themen-
schwerpunkt dieser Ausgabe
liegt in der Fortführung unserer
Serie “Blutbilder und ihre Deu
tung“, praktischen Fütterungs
ratgebern und als unseren Gast
in dieser Ausgabe, stellen wir
Ihnen eine junge, tüchtige Kol
legin vor, die sich ausschließ
lich mit Akupunktur und Chiro
praktik für Pferde befaßt. Eine
Heil- und Diagnosemethode,
die für jedes Sport- oder Renn
pferd von großer Bedeutung ist.
Eine Methode die es verdient
Ihnen bekanntgemacht zu wer
den, weist sie doch diagnostisch
enorme Vorteile auf.

gereist, kurzum als Pferd von
Welt bezog er gelassen seine
Box und wir plauderten im fein
sten Hochdeutsch mit ihm. Al
les ging gut, er schien vergnügt
und fraß erst einmal alles was
in seiner Reichweite war, ein
unkomplizierter Zeitgenosse.
Anderen Tags kam er an die
Longe. Nun was einigermaßen
überraschte, war die Tatsache,
daß er zwar das Longieren
kannte, nur er scherte sich kei
nen Deut um unsere verbale
Mitteilung bezüglich verschie
dener Gangarten. Einmal im
Galopp vermochte ich ihn we
der mit inbrünstigem
Teeeeeerrab oder
PEBBRRRRRRRRRHHHHHHHHH
wiederinTrabzu bringen. Nicht
daß er losgefetzt wäre, keines
wegs, er galoppierte höchst
wohlerzogen in absolut gelas
sener Haltung und vollendetem
Takt Runde um Runde, aber er
war nicht dazu zu bewegen,
wiederzutraben oder gar Schritt
zu gehen. Irgendwann brachte

Weitere Themen sind die
Fragebogenauswertung, Pro
duktvorstellungen und Allerlei
rund um das Pferd. Sie sind
herzlich aufgerufen, Fragen die
Sie zu dem einen Thema ha
ben an die Redaktion zu sen
den, wir werden in der näch
sten Ausgabe darauf eingehen.

Ist er nicht schön?

Tiermodelle aller Art, vor allem
detailgetreue Pferdeplastiken
mit dem individuellen Ausdruck
kreiertfürSie Brigitte Eberl, aus
München. Ob aus Ton, Kera
mikmasse oder Bronze.Auf
Wunsch werden die Plastiken
auch bemalt,so daß Farbe und
Schattierung dem Original ent
sprechen. Telefon: 089/153436

ich ihn aber doch dazu und war
selbst recht erleichtert, als un
ser kostbarer Besuch wieder
heile in seiner Box stand. Inder
Nacht kam mir ein Verdacht
und so bat ich eine Polin beim
nächsten Longiertermin zu dol
metschen. Siehe da, ein leises
Zirpen (die Dame spricht un
glaublich leise) ihrerseits und
unser polnischer Besuch ging
sofort ohne zu Zögern aus dem
Schritt in Galopp, in Trab, in
Schritt, Anhalten, alles kein Pro
blem. Ein einziges leise
gezirptes Wort genügte tatsäch
lich. Weil ich meine eigenen
Fähigkeiten zum Erlernen ei
ner Fremdsprache kenne und
darüberhinaus mir überlegte,
daß er als Pferd in Deutsch
land nicht immer einen Dolmet
scher zur Verfügung haben
wird, bat ich die Dame, ihm und
mir behilflich zu sein und beim
Longieren zunächst zu über
setzen. Nun, innerhalb einer
Woche war das Pferd in dieser
Beziehung perfekt zweispra
chig und man kann ihn mittler
weile problemlos auch in
Deutsch longieren.

Heute lesen Sie:
Ein herzliches Grüß Gott
Sprechen Sie polnisch?
Heu hat keine Lobby
Akupunktur beim Pferd
Fragebogenauswertung
Zuschriften die uns gefreut
haben
Der Stärkeaufschluß‘von
Futtermitteln
Nachruf
Die Seite für den kleinen
Vierbeiner.
Blutuntersuchungen Teil 2
Aktuelle Produktinformation
Vertriebsstrategie
Fußspuren im Sand

Termine
Persönlich stehen wir zu Ihrer

Verfügung in / am:

Mannheim vom 30.6.-1.7.94
Deutsche Meisterschaft der
Dressur- und Springreiter

Warendorf vom 30.8- 4.9.94
Bundeschampionat

Stuttgart vom 26.10.- 30.10
Hallenturnier Schleyerhalle

Berlin vom 17.11.- 20.11.94
CHI - Deutschlandhalle
Essen vom 4.3.95 - 12.3.95
Equitana 1995

Ein herzliches Grüß Gott
Ihnen, verehrte Kunden und allen mit unserem Unter
nehmen verbundenen Persönlichkeiten, Lieferanten
und Freunden von Dr.Dorothee und Gerhard Meyer
sowie allen Mitarbeitern. Lange ersehnt und nun end
lich wieder realisiert, erhalten Sie die zweite Ausgabe
von IWEST NEWS. Wie hoffen sehr, wieder die richti
gen Themen für Sie gefunden zu haben und wünschen
Ihnen beim Lesen viel Vergnügen.

S2
S2
S3
S415
S6

S7
58-9

S9

S 10
S11 13
S1 4
S15
S1 6

Sprechen Sie polnisch? im Hause: Sportservice
Frau Dr.Meyer Montag bis
Mittwoch 09.00 - 11.00 Uhr
Telefon: 08802 1317 19

IWEST - Depot‘s
Aachen
Frau Bruni Nevels
Teichwinkel 3
52074 Aachen
Telefon: 0241 12 154
Flying Horse

Kamp-Lintfort
Reitsport Voss-Teurlings GmbH
Rheurdter Straße 170
47 475 Kamp-Lintfort
Telefon: 02842 410 19
Flying Horse

Meggen Schweiz
IWEST - Vertrieb
Irene & Bruno ~ürgisser
Benzeholzstraße 33
CH - 6045 Meggen
Telefon: 41 373313
Flying Horse

Beinwil am See Schweiz
Medinar AG
High-Tech Systemnahrung
CH -5712 Beinwil am See
Telefon: 64 710 090
Telefax: 64 710 091
Mammilac
Flying Hors
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B etrachten wir einfach
einmal die Größenver
hältnisse im Verdauungs

kanal unserer Pferde. Dadurch er
fahren wir automatisch viel über
die natürlichen Ansprüche an die
Fütterung.

Fassungsvermögen

Die Betrachtung dieser physiologi
schen Grundvoraussetzungen er
klärt die bekannten praktischen
Notwendigkeiten, bei Pferden ei
nerseits wegen ihres kleinen
Magenvolumens das Krippenfutter
auf möglichst kleine und häufige
Mahlzeiten aufzuteilen und zum
anderen wegen des enorm großen
Dickdarmes mit eigenständiger
Verdauungsfunktion (mikrobielle
Verdauung im Dickdarm, enzyma
tische Verdauung im Dünndarm)
einen Mindestgehaltan Rauhfutter
zu geben.

Heu ist Rauhfutter und enthält sehr
viel Rohfaser und der Rohfaseran
teil der Nahrung beeinflußt maß
geblich:

1. die Gesundheit des
Verdauungstraktes

2. Wachstum und Verteilung
der Dickdarmsymbionten

3. den Energiestoffwechsel
4. den Wasser- und damit

auch Elektrolythaushalt

Nun ist Rohfaser ein rein chemi
scher Begriff und sagt nichts über
eine Wirkung auf den Organismus
aus. Heu, Stroh, Hafer, Pellets,
alle haben chemisch betrachtet
mehr oder weniger hohe Gehalte
an Rohfaser, aber auch eine Ta
geszeitung und Brennholz für den
Kamin enthalten unterschiedliche
Gehalte an Rohfaser. Wir müssen
also zwischen verschiedenen Roh-

faserarten, z.B. Lignin (hoher Ge
halt dieser „Holzrohfaser“enthält
z.B. das Stroh), Zellulose (Heu),
Pektine(Apfel) etc. unterscheiden
und die für den Pferdedarm mög
liche Verdaulichkeit der verschie
denen Rohfaserarten bedenken.
Die in der Pferdefütterung üblichen
klassischen Rohfaserlieferanten
sind Heu und Stroh.

H eu enthält die für die
Dickdarmsymbionten des
Pferdes am leichtesten

verdauliche und damit die beste
aller Rohfaserarten. Stroh nicht,
insofern ist es nicht gleichgültig, ob
der chemische Begriff Rohfaser in
dertäglichen Fütterungspraxis aus
Stroh oder aus Heu gedeckt wird.
Von der Art der aufgenommenen
Rohfaser hängt sowohl die gesam
te Wasseraufnahme wie auch die
Wasserausscheidung und damit
gleichzeitig der Elektrolythaushalt
im Organismus ab. Es hängt
darüberhinaus auch das Wachs
tum einzelner Dickdarmsymb
ionten sowie die Gesamtzahl der
Dickdarmsymbionten davon ab. In
diesem Punkt schneidet das Stroh
besonders schlecht ab. Für das
Pferd ist die im Stroh enthaltene
Rohfaser bedeutend schlechter
verdaulich als die des Heus (fast
nur die Hälfte im Vergleich). Inso
fern ist für ein Pferd unter sportli
cher Leistungsanforderung eine
großzügige Zuteilung von Heu,das
ja gleichzeitig auch pro kg mehr an
Energie, Eiweiß und Mineralstoffen
liefert, bedeutend notwendiger und
selbstverständlich wesentlich ge
sünder, als die Gabe von Stroh,
das schlecht verdaulich ist und
somit für ein Pferd tatsächlich eher
„Ballast“ im negativen Sinne dar
stellt. In diesem Zusammenhang
sei aber gleich darauf hingewie
sen, daß Sportpferden keineswegs
beliebig viel Heu zugeteilt werden
kann, denn Heu enthält eben auch
Eiweiß. Wenn die Heumenge er-

höht wird, muß die Hafermenge
(Krippenfutter) abgesenktwerden.
In welchem Maß, darauf kommen
wir später. Wird zu wenig Heu ge
füttert, wird ein Pferd (solange es
hierzu die Möglichkeit hat und nicht
beispielsweise auf Spänen steht)
die fehlende Rohfaser in seiner
Nahrung durch vermehrtes Stroh-
fressen ausgleichen. Das können
Sie selbst unschwer an der Farbe
des Kotes erkennen. Bei ausrei
chender Heumenge sind die Pfer
deäpfel nämlich dunkelgrün. Wer
den sie braun-gelblich, so ist dies
ein deutlicher Hinweis auf zu hohe
Strohaufnahme. Längerfristig ist
vermehrte Strohaufnahme( gelb-
brauner Pferdemist) strikt abzu
lehnen, da die Gefahr einer
Anschoppungskolik außerordent
lich groß ist. Kolik ist hier nur ein
Problem, ein zweites können lan
ge Lösungsphasen und Rücken-
probleme sein, weil die gestörte
Darmmikroflora auch ganz ge
ringfügige Darmstörungen bewirkt,
die wiederum zu einem Anspan
nen der Rückenmuskulatur füh
ren, um den Bauchraum zu entla
sten. Die Darmstörungen können
auch so schwerwiegend sein, daß
Durchfall die Folge ist, damit wird
die Aufnahme von Iebensnotwen
digen Nährstoffen massiv beein
trächtigt, mit allen negativen Fol
gen. Ubrigens sollte hier auch mit
einem alten Vorurteil aufgeräumt
werden: der Heubauch kommt
nichtvom Heu, sondern vom Stroh!
Heu macht keineswegs bauchig,
allerdings wegen seines hohen
Energiegehaltes kann zuviel Heu
allgemein „rund“ machen, aber
keineswegs isoliert am Bauch! Als
ehemalige Steppenbewohnersind
die Pferde auf ausreichende Heu-
menge angewiesen, ihr Verdau
ungstrakt ist seit Jahrtausenden
derselbe. Nur Heu ist ein gutes
Substrat für die Dickdarm-
mikroben, nur Heu sichert den
Wasserhaushalt und damit den

Elektrolythaushalt ab. Ohne aus
reichende Wasserreserve aller
dings keine sportliche Leistung,
denn Wasser ist die Kühlflüßigkeit
der Muskulatur. Bei ausreichender
Heugabe schwitzt ein Pferd be
deutend weniger, hat nie eine Blut
eindickung und selbst bei großer
Anstrengung keine Probleme im
Elektrolythaushalt. Zusätzlich lie
fert Heu im Gegensatz zu Stroh
sehr viel langanhaltende Energie,
da die Darmmikroben aus der Zel
lulose sog. flüchtige Fettsäuren
bilden, die über mehrere Stunden
hinweg für die Energiebereitstel
lung genutzt werden. Es gibt Pfer
de die sehr viel strukturierte Roh
faser in ihrer Nahrung brauchen, in
diesem Falle ist nach Beurteilung
des Kotes (an dem man am sicher
sten erkennen kann, was tatsäch
lich an Stroh gefressen wird), even
tuell mehr Heu und weniger Hafer
zu geben. Sie tauschen einfach 1
kg Heu mehr, gegen 400 gr Hafer
weniger aus, bis die für Ihr Pferd
ideale Heumenge gefunden ist.Von
der Art der aufgenommenen Roh
faser hängt auch die Menge der im
Darmtrakt gebildeten Enterotoxine
ab. Enterotoxine sind Gifte, die üb
licherweise beim Verdauungsvor
gang entstehen.Allerdings übli
cherweise nur in extrem niedriger
Menge. Bei zu hoher Stroh-
aufnahme kommt es ebenso wie
beim Eiweißüberschuß zu ver
mehrter Bildung dieser
Enterotoxine. Sie bemerken dies
entweder an dicken Beinen, ver
mehrter Bildung von Gallen, Huf
lederhautentzündungen bis hin
sogar zur Rehe, die nicht nur bei
hohem Eiweißgehalt der Nahrung
auftritt, wie hier ersichtlich. Die
negativen Erscheinungen man
gelnder Heugabe sind naturgemäß
von Pferd zu Pferd je nach der
individuellen Neigung verschieden.
Die für ein Sportpferd notwendige
Heu menge, hängt letztendlich auch
von derausgeübten Sportart ab.Ein
Springpferd wird immer etwas we
niger Heu bekommen, als ein
Dressurpferd, weil ein Springpferd
für die maximale Kraftentfaltung
am Sprung auf ausreichende
Kohlenhydratversorgung angewie
sen ist. Ein Dressurpferd in den
hohen Lektionen dagegen braucht
relativ viel Heu. Wenn Sie mehr zu
diesem Thema Heufütterung wis
sen wollen, fordern Sie doch unser
ausführliches Info hierzu an.

Praktische Pferdetütterung

Heu hat keine Lobby
Verfasser: Dr.med.vet.Dorothee Meyer
Unser Sportservice hat einmal die häufigsten Ursachen von Ernährungsproblemen
zusammengefaßt und einsamer Spitzenreiter ist zu geringe Fütterung von Heu.
Danach folgt, allerdings mit einigem Abstand, die Eiweißüberversorgung. Deshalb
fangen wir unsere Serie zu Ernährungsproblemen mit der Heufütterung an

Magen 8-10%
Dünndarm 28-30%
Dickdarm 60-62%

10 23 Liter
55- 70 Liter
110 -180 Liter
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richteten Weltbild.

Dr.med.vet. Sabine Wettengel
Einleitung von Dr.D. Meyer

D ie TCM sieht die mei
sten Erkrankungs
ursachen als Ungleich

gewicht von Körperenergien,
genannt Qi. Die westliche Me
dizin dagegen konzentriert sich
auf die quantitative Untersu
chung des stofflich meßbaren
Vorgefundenem. Was in der
westlichen Medizin nicht ge
messen, gewogen oder gezählt
werden kann, kann definitions
gemäß nicht berücksichtigt
werden.
Westliche medizinische Aussa
gen und chinesische medizini
sche Aussagen sind insofern

Dr.Sabine Wettengel —
/~‘

überhaupt nicht miteinander
vergleichbar. Das Interesse der
chinesischen Medizin richtet
sich auf die Beobachtung der
Art und Weise einer Auseinan
dersetzung unterschiedlicher
Energien im Körper, das Inter
esse der westlichen Medizin
richtet sich dagegen auf Quan
tität und Stoftlichkeit.
Recht problematisch wird es
spätestens dann, wenn der
Reiter z.B. einen Akupunkteur
wegen der massiven Rücken-
probleme seines Pferdes hin-

nen. Wie angenehm, nicht ge
gen Muskelverspannungen an-
reiten zu müssen und statt un
fruchtbarer Kämpfe gegen kör
perliche Begrenzungen und
Schmerzen des Pferdes füh
ren zu müssen, die Arbeit mit
ihm genießen zu können.
Kranke Pferde sind mit Sicher
heit die teuersten Pferde, aber
nicht nur das, unsere Verant
wortung den Tieren gegenüber
gebietet es uns, sie gesund zu
erhalten.

In etlichen Fachzeitschriften
war in jüngster Zeit über Aku
punktur und Chiropraktik zu le
sen. Wir wollen versuchen, Ih
nen ein wenig mehr Einblick in
die Vorgehensweise zu ver
schaffen. In unserem eigenen
Stall wird Akupunktur und Chi
ropraktik mit außerordentlich
großem Erfolg seit Jahren re
gelmäßig eingesetzt, um unse
re Pferde gesund und leistungs
fähig zu erhalten. Unsere per
sönliche Erfahrung mit der Aku
punktur und der Chiropraktik ist
hervorragend. Gesundheitliche
Störungen jedweder Art wer
den tatsächlich mit extremer
Sicherheit bereits im frühen
Vorfeld erkannt und können
sofort, lange vor dem Auftreten
klinischer Erkrankungen rasch
und problemlos behoben wer
den.

Medizin

Akupunklur und
ChiroprakLik
Erfahrung der Jahrtausende
Die Traditionelle Chinesische Medizin, abgekürzt TCM ge
nannt, unterscheidet sich grundlegend von der uns vertrau
ten westlichen Medizin und unserem materialistisch ausge

Ventral ‘_.— th..

~TZ

-J f IIJ~

zuzieht, der Akupunkteur einen
Schaden im Sprunggelenkdia
gnostiziert, das Röntgenbild
allerdings keinen Schaden zeigt
und der nach der westlichen
Medizin ausgebildete Tierarzt,
seinen in TCM ausgebildeten
Kollegen nach Beurteilung der
Röntgenbilder und erfolgter
Beugeprobe als Scharlatan
deklariert.

Frühdiagnostik

Dabei haben beide recht: nach
den Regeln derTCM wurde die
bereits bestehende Störung im
Vorfeld erkannt, nach der tradi
tionellen Diagnostik besteht
aber noch keine klinische Er

‘n..•I

krankung, die wird z.T. erstsehr
viel später diagnostizierbar.ln
China wurden Ärzte schon in
früheren Jahrhunderten nicht
für die Heilung von Krankhei
ten bezahlt, sondern sie wur
den nur für die Erhaltung der
Gesundheit entlohnt.

Eine uns zunächst merkwürdig
anmutende Gepflogenheit, aber
welche Erleichterung bedeutet
es, sich auf die Gesundheit und
Fitness seines Pferdes in der
Saison immerverlassen zu kön

rasch und problemlos behoben.
So können sich gar keine
Muskelprobleme als Folgen ein
stellen. Vom ersten Einspan
nen der Junioren, über das mo
natelange sorgfältige Aufbau-
training, bis hin zu den Start-
pferden in Rennkondition wer
den die Tiere ständig in regel
mäßigen Abständen von Frau
Dr.Wettengel kontrolliert. Eben
so auch unsere Reitpferde und
vorsichtshalber schon der
Nachwuchs, der noch unbela
stet auf der Koppel herumtollt.

Frau Dr.Wettengel

Frau Dr.Wettengel,die nach ih
rem Studium der Tiermedizin
an der Uni München,
Assistentenzeit und Promotion,
zusätzlich noch sowohl Aku
punktur, wie auch Chiropraktik
in den USA gelernt hat, schreibt
hier zu ihrem Fachgebiet:

A kupunktur bei Pferden,
die „neue, alte Heilme
thode.Bei der Akupunk

tur handelt es sich um eine ur
alte Heilmethode. Sie wurde
bereits im 3.Jahrhundert
v.Christus in China erstmals
schriftlich erwähnt. Als alterna
tive Heilmethode beim Men
schen bekannt, gewinnt sie
auch in der Tiermedizin zuneh
mend überzeugte Anhänger.
Beim Sport- und Rennpferd
speziell, ist sie nicht nur auf
grund der verblüffenden
Therapieerfolge interessant,
sondern vor allem die nur mit
Hilfe der Akupunktur mögliche
Früherkennung sich anbahnen-
der Trainingsüberlastungen
und Krankheiten begeistert ihre
Anhänger.

Unsere Traber haben z.B.
sportartbedingt besondere Be
lastungen im Bereich der Wir
belsäule und Gelenke auszu
halten. Ist einmal ein Wirbel
verschoben oder eine Schulter
im Gelenk nicht mehr ganz frei
beweglich, so wird dies durch
einen chiropraktischen Griff
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Ursprünglich nur beim Men
schen angewandt, wird dieAku
punktur heute in vielen Län
dern ‚ wie z.B. in den USA rou
tinemäßig beim Tier zum Ein
satz gebracht. Die Behandlung

Meridiane

basiert auf der Grundlage ex
akter Kenntnisse des
Meridiamssystems. Meridiane
sind Leitbahnen, die sich über
den Körper hinwegziehen und
an der Körperoberfläche unter
der Haut mit den Händen an
den Akupunkturpunkten ver
folgt werden können. Es gibt
beim Pferd 12 paarige (rechts
und Iinksseitig gelegene) Meri
diane, denen jeweils ein inne
res Organ zugeordnet ist. Hin
zu kommen noch 8 unpaarige
Leitbahnen, sowie sogenannte
Zustimmungs- und Alarm-
punkte. Die Diagnose ermittelt
der Akupunkteur über die auf
den Leitbahnen gelegenen
Akupunkturpunkte, deren
Schmerzhaftigkeit ausgetestet
wird, sowie die Zustimmungs
und Alarmpunkte. Störungen in
einem Meridian können ver
schiedenste Ursachen haben,
wie z.B. äußerliche Faktoren
(Witterungseinflüße, Fütter
ungsfehler, Verletzungen jed
weder Art) oder auch innerliche
Faktoren (Gemütszustände,
Uberanstrengung u.s.w.).

Treten Störungen in einem Me
ridian auf, so kann sich das
entweder am inneren Organ
oder im Verlauf der Leitbahn
auch als Lahmheit äußern.
Wichtig und für eine korrekte
Diagnostik unverzichtbar, sind
auch die Zustimmungs- (Shu
Punkte) und die Alarmpunkte

Alarmpunkte

(Mu-Punkte) der Meridiane. Da
die Shu-Punkte alle auf der
Rückenlinie des Pferdes liegen,
sind die meisten der sogenann
ten Rückenprobleme des Pfer
des aus der Sicht des
Akupunkteurs Meridianstörun
gen, die sich in der schmerz
haften Reaktion des Shu-Punk
tes ausdrücken.

Der Vorteil der Akupunktur liegt
darin, daß sich diese Störun
gen der Leitbahnen sehr früh

diagnostizieren lassen. Des
halb kann z.B. ein krankhaftes
Geschehen im Sprunggelenk
bereits erkannt und erfolgreich
behandelt werden, lange bevor
es (unerkannt und unbehan
delt) zu röntgenologisch er
kennbaren Schäden im Sinne
einer Arthrose kommt.

Chiropraktik

Eine mit Sicherheit positive
Kombination stellt die Verbin
dung von Chiropraktik und Aku
punktur dar, da viele Schmerz-
reaktionen durch Nerven-
schädigung aufgrund von sog.
Subluxationen (Verschiebun
gen der normalen Lage) an Wir
beln und Gelenken hervorge
rufen werden. Dabei ist es mü
ßig, in den alten Streit zwischen
Akupunkteuren und Chiroprak
tikern einzugreifen, ob die
Meridianstörungen durch die
Subluxationen hervorgerufen
wurden, oder ümgekehrt. Am
besten ist es sicherlich, die
Subluxation durch Chiropraktik
und die Störung auf der
Leitbahn mit Akupunktur zu
beheben, also gleichzeitig bei
de Symptome zu bekämpfen.

Behandlungsmethoden

Bei derAkupunkturbehandlung
bedient man sich therapeuti
scher Meridianpunkte. Diese
werden auf unterschiedliche
Weise angeregt. Es können nor
male Akupunkturnadeln,
Softlaser (als Punktlaser), Moxa
(das Abbrennen einer chinesi
schen Heilkräutermischung auf
dem Akupunkturpunkt), oder
auch Aquapunktur (Injektion
von z.B. Procain oder Vitamin-
lösungen u.s.w.) angewandt
werden. Wegen der länger an
haltenden Wirkung wird in der
Pferdeakupunktur heute meist
der Aquapunktur der Vorzug
gegeben.“

gez. Dr.Sabine Wettengel

Haben Sie Fragen?

Wenn Sie spezielle Fragen zur
Akupunktur oder Chiropraktik
haben, so schreiben Sie uns.
Wirwerden Ihre Fragen weiter
geben, bzw. in unserer näch
sten Ausgabe veröffentlichen.

Unser Sportservice wird vor
wiegend von Dressurreitern
genutzt, aber wir sind auch in
teressante Partner für die
Springreiterei. Mit Familie
Sturm in Kaufbeuren verbin
det uns eine jahrelange ver
trauensvolle Zusammenarbeit,
für die wir uns an dieser Stelle
ganz herzlich bedanken möch
ten. Natürlich zittern wir bei

* ‘

-~-~ eC ~

jeder Meisterschaft mit und freu
en uns dann von ganzem Her
zen, wenn „unser Junior“ auf
dem Treppchen steht und an
schließend sein Pferd gesund
und frisch und munter wieder
mit nach Hause nehmen kann.
Dem Juniorenmeister noch
mals unsere herzlichen Glück
wünsche und unseren Dank für
dieses Photo.
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Pferdeliebe ist: sich einmal in den anderen zu versetzen....

Gerhard W.Meyer und Fieretto wie ihn der Karrikaturist sieht

Herzlichen Glückwunsch dem bayerischen
Juniorenmeister 1993 im Springreiten
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Die Ergebnisse dieser laufenden Kunden-
befragung werden fortlaufend ausgewer
tet, dennoch bedürfen Sie einer näheren
Erläuterung. Den Damen und Herren, die
sich daran beteiligt haben danken wir
zunächst auf das Herzlichste. Ihre Mei
nung über uns, ist von großer Wichtigkeit
für die Unternehmensführung und markt-
nahe Weiterentwicklung. Diese kunden-
nahe Strategie, wie wir sie verfolgen und
laufend optimieren, hilft mit Bestimmtheit,
Ihnen, sehr verehrte Kunden und natür
lich auch den bestens versorgten Tieren.

uPs
Mit der Firma UPS versenden wir in
Deutschland jährlich Pakete in einer 5-
stelligen Größenordnung. Schadensan
zeigen und massive Transport-
verzögerungen bewegen sich unter 1 %
der abgesandten Frachtstücke. Bitte sa
gen Sie uns, wenn Sie mit UPS nicht
zufrieden sind, denn nur dann können wir
unsererseits bei UPS vorstellig werden.
Sendungen die beschädigt sind, wie bei
spielsweise angerissene Säcke oder ge
platzte Deckel, weisen Sie bitte zurück.
Bei sofortiger Information durch Sie sen
den wir, wenn noch möglich am gleichen
Tage Ersatz. Sollte ein Nachbar eine be
schädigte Sendung ungeprüft empfan
gen haben, bitten wir um Ihren Anruf, wir
werden dann die Sendung abholen und
die Angelegenheit im Hause regeln. Ihr
Anspruch auf den ordnungsgemäßen
Empfang einer Lieferung durch UPS wird
von uns keinesfalls in Frage gestellt.

Geruch
Produkte wie Magnolythe S 100 haben
einen enorm hohen Vitamin B -Anteil, den
empfindliche Nasen oft als unangenehm
wahrnehmen. Aromastoffe die den Geruch
maskieren, haben oft den Nachteil, daß
dies den Pferden wiederum nicht gefällt
und sie die Aufnahme verweigern. Zudem
belastet jeder körperfremde Stoff das
Immunsystem. Den Vitamingeruch
könnnen wir nur in der Weise reduzieren,
wie wir auch die Inhaltsstoffe vermindern
und das werden Sie wohl nicht wollen. Also
was ist zun tun ?

Preis / Sonderaktionen
Der Preis korreliert mit den Rezeptur
inhalten. Unsere Preispolitik ist und bleibt
kundenorientiert, so sinkt der Kilogramm-
preis mit zunehmender Gebindgröße. Da
die Haltbarkeit der Produkte mindestens
für 12 Monate garantiert ist, wäre es kein
Risiko am Jahresanfang beispielsweise
ein Großgebinde zu erstehen, um am Ein
kauf zu sparen. Zudem bringen wirjährlich
3 bis 4 gezielte Sonderaktionen als
Bonus.Überlegenswert wäre auch, Sie
schließen sich zu Sammelbestellern zu
sammen und bei einer Lieferanschrift er
halten Sie die Mengenstaffel der Preisli
sten.

Problemlösung
Die statistisch hohe Rate der “Problemlö
sungen“ freut uns und sie ist sensationell.
Sie bestätigt,dieTheorie: Ursachen-
behebung durch Nahrungsprophylaxe geht
vor Symptombekämpfung. Auch wirtschaft
lich gesehen die einzig vernünftige Ent
scheidung, steht doch das Wohl der anver
trauten Tiere zur Disposition. Den “Zum
Teil gelöst oder nicht gelöst“ - Angaben gilt
unsere ganze Aufmerksamkeit. Zum einen
wurde hier oft das Produkt Plantagines +C
bei der Anwendung für chronische Huster

erwähnt. Der Wortsinn “chronisch“ be
schreibt es bereits. Die Grunderkrankung
Allergie kann 1 Eimer Plantagines÷C eben
so wie weltweit kein Medikament beseiti
gen. Aber die konsequente Gabe (im Falle
der chronischen Bronchitis lebenslänglich)
von teilweise geringen täglichen Mengen
hält die Bronchien weit und löst ständig den
sich bildenden Schleim, sodaß diese Pfer
de trotz ihrer schlimmen Erkrankung ein
beschwerdefreies normales Pferdeleben
führen können. Nichtgelöste, oder teil-
gelöste Probleme mit beispielsweise
Magnolythe sind bei mehr als 70 % auf
Ernährungsfehler zurückzuführen. Einen
massiven Eiweißüberschuß kann kein
Ergänzungsfuttereleminieren. Was gefres

Anregungen die wir erhielten, aufgereiht ohne Wertung:
1 Measlöffel für Pulvermischungen beifügen 1
2. Mehr Informationen Werbung 3
3. Dosierbecher mit Scaleneinteilung 4 x
4. Nachfülipackungen einführen 10
5. Inhalationslösungen anbieten 1
6. Fütlerangsempfehlungen für Grundfatter beifügen 1
7. Öfters Sonderangebote 4
8. Magnoprotect in Pellefform 1 x

Alle diese Anregangen haben wir aufgenommen und werden
Sie in kürzestmöglicher Zeit einfließen lassen.

sen worden ist, entfaltet auch seine Wir
kung im Organismus. In Fällen, der nicht
100 % Zufriedenheit bitten wir um Nach
richt, damit wir die Gesamtfütterung prü
fen, und die individuellen Bedürfnisse Ihres
Pferdes ermitteln. Dies erarbeiten wir aus
den Fragenbögen,die Sie in solchen Fällen
zusgesandt bekommen. Aber rühren müs
sen Sie sich!

Komplimente
Jeder ist stolz und freut sich riesig über ein
Kompliment. Wir auch. Erlauben Sie uns
einige Auszüge zu veröffentlichen.
“Liebe Frau Dr. Meyer machen Sie noch
lange so weiter, mein Pferd und ich danken
es Ihnen“;
“Mein Pferd iststauballergisch und9 Isport
untauglich geschrieben worden; dank Plan
tagines ÷ C ‚verbunden mit einer Futter-
umstellung ist es seither8ü Schleppjagden
mitgegangen, und heute mit l8ansonsten
kerngesund, wie mir die Tierklinik sagte“
“Habe keine Rückenprobleme mehr
“Machen Sie weiter so“; “ Weiter für die
Pferde arbeiten °;

Danke für diese Zusprüche.

Herzlichen Dank für Ihre Komplimente und Anregungen
Zu den Zielsetzungen unseres Unternehmens gehört das Nutzenbieten für Mensch und Tier. Erkennbar an Ihrer
Zufriedenheit, der Gesundheit Ihrer Tiere, der sportlichen Leistungsfähigkeit und am spürbaren Wohlbefinden
des Athleten Pferd. Unser von Frau Dr.medvet. Meyer geleitete Sportservice, der jedem Kunden zu Diensten
steht, erarbeitet individuell für jedes Tier dessen bestverträgliche optimierte Fütterung. Inwieweit die Zielset
zung Ihren Wünschen nahekommt, erfahren wir nur durch die direkte Ansprache, durch die Vielzahl der
Weiterempfehlungen aber auch durch Fragebogenaktionen wie wir sie in letzter Zeit durchführen. Das
Zwischenergebnis der laufenden Aktion wollen wir Ihnen nicht vorenthalten. (Gerhard W.Meyer)

Statistische Auswertung
Zurückgesandfe Fragebogen:
Repräsentierte Anzahl Pferde

Frage nach der Problemlösung:
a) gelöst
b) zum Teil gelöst
c) nicht gelöst
d) weiß nicht

Unzufriedenheit mit UPS
Geschmacksverweigerungen
Unangenehmer Geruch

Beschädigte Säcke

82 1000/ Zu unserem großen Bedauern mußten wir
182 einigemale feststellen, daß die verwende

ten Säcke der 25 kg Gebinde mitunter den

52 63°! UPS Transport nur beschädigt überste
21 26°!. hen. Seit kurzem erhalten die Säcke zu-

4 s % sätzlich einen Umkarton, der die Sendung
5 6 % schützt und Transportschäden weitgehend

4 vermeidet.
3 4%
3 4%

Frage nach Erstkontakt mit IWEST mittels:
Freunde Kollegen 32 39 %
Weiterempfehlungen 28 34 %
Messen Turniere 8 10 %
Anzeigen 9 11%
Nachbarn 5 6 %
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Auch die derzeit beiden Besten in Bayern gezogenen Trakehner Gelände-
pferde werdenvon uns betreut; FARINOvon MARGO aus Famina Siegerpreis
für das beste in Bayern gezogene Trakehner Geländepferd bei Tag desjungen
Pferdes in Ansbach; POMI~0RID von HORIZON a.d.Pommern: Zweitbestes in
Bayern gezogene Trakehner Geländepferd beim Ta gdes jungen Pferdes in
Ansbach 1994; Herzlichen Glückwunsch an Reiter und Besitzer.
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von Könnern für
Könner

Magnoprotect
schützt den Sehnen- und
Knorpelapparat vor Verletzun
gen und verhilft zur schnellen
~3esundung.

Megalyt
•ie neue Generation von hoch
onzentrierten Elektrolyten für
ettkampf und Ausdauerleis tung

on Sport- und Rennpferden

Magnolythe S 100
Unerreicht beste Rezeptur zur
Optimierung des Energie- und
Muskelstoffwechsel, Stärkung
nes lmmunsystems und Siche
rung des Vitamin- und Spuren
elementhaushaltes.

Magnoturbo ®
die insulinunabhängige Ener
giezufuhr für athietische Mus
kulatur, zur Verhinderung von
Substanzabbau und als Ener
giereserve im Wettkampf.

Magnocaim ®
die biologische Streßbremse mit.
organischem Magnesium und
Aminosäuren.

Magnozym ®
reinigtund entgiftetden Körper auf
hervorragende Weise, verhindert

allen, Koliken und Burchfall

Magnofine ®
für Mutter & Kind

enthält alles was die Stute ab
dem 8.Monat und ihr Fohlen im
1 .Jahr benötigen; Fohlen die mit
Magnofine gefüttert sind erken
nen Sie auf jeder Auktion.

Magnostar ®
der Mineralstoffkatalysatorder den
Calciumstoffwechsel nachhaltig
anregt; mit ß - Carotin für beste
Rosse; für Fitness der Beckheng
ste; sowie gegen arthrotische Be
schwerden bei Pferden.

Plantagines + C
unerreicht gut bei Pterdehusten
und chronischem Husten; Heilkräu
ter mit Propolis und Vitamin C.

Zuschriften die uns sehr gefreut haben
“Diesen Erfolg, meiner 2-
iähdgen Stute “Rhode Is
land“, ein IlberlegenerSieg
mit 5 Längen Vorsprung in
te:9 überl300mtShre ich 1~
autdie konsequente Fitte.
runglhrerPrnduktezurück. —

Besonders beeindruckt bin
ich von der ungewohnten
Rekonvaleszenz nach ei- —

ncr deratigen Anstren
gong.“ (29.9.1

Gratuliere Ihnen zum Er
tolg Ihres Futters! Rhode
Island wargegen hervorra
gende Plerde, 2. im Preis
der Wintenkönigin.“ 13.10.1 uspiele
Dr.med. vet.S. Everstield

Zwei Deckhengste und gleichzeitig erfolg
reiche Springpferde aus dem Stall Bava
riaSportpferde. DerSchimmelhengstFigh
ter gewann das Hengsfchampionat der
Springpferde in Alsfeld 1993. Er hat nach
der Futterumstellung im Sommerg3 buch
stäblich von heute auf morgen grandiose
Leistungen gezeigt

Barcelona
r.,.a, cIr,,,pC
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Die erste Olympia-Medaillie für die USA Dressurreiter; Caroll Lavall sandte uns diese Karte
unmittelbar nach Erhalt derselben; Ein überschwenglicher Dankesbrief: “Amerika dankt Ihnen“ folgte.
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Sabine Rueben mit Alassio auf dem Weg
zum Erfolg, Herzlichen Gluckwunschl
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DR. J. M. RINGEL
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Fanilie 2
Dr. Meyer
Gut Rnchetsberg -

823W Huglfing/Ober

Preis vom Rhein: 1 .WEST COUNTRY, Fahrer:
Liebe Frau Dr. Mnper~0Im~ Hülskath, Lehrlingschampion t994;
lieber Herr Meyer,

nachdee oir uns eben uber eeinen 1 2—Traber WEST COUMGRY unter
halten haben, übers-ende ich Dirnen anbei das eersprichnnr Foto
des Pferdes. Dii, bin cächtig stolz auf den Kerl. Macht er nicht
eure tolle Figur? Wie sieht ein so erfahrener Fahrer wie Sie
des? Jedenfalls ist das Pferd recht erfolgreich. was unter ande
ren bestiant auch auf daa gute T ff0 0 rickeufihren ist. Reis
Fuhren des Pferdes sei te ein rebnerkollege von Herrn Hillers:
“Sieh an, da konat er a nieder alt seines Geldschrank.“

Ge air eDles andere tereits an elefon besprochen haben, kann
ich nich jetzt hier kurz fassen.

Ich grite Sie alle herzlich und verbleibe

Ohne ‘~ 7A,~

- 1

iW~ST®



Seite 8 Ausgabe 1/ 94

Aufgeschlossenes Futter:
Es handelt sich hierbei um Ge
treide, das einer thermischen
Behandlung ausgesetztwurde.
Hierfür gibt es verschiedene
Verfahren. Die Bekanntesten
und Gebräuchlichsten sind:

FT~~
Micronisieren
Expandieren

L~E~ _1
Die Verfahren unterscheiden
sich hierbei in Bezug auf die
Verwendung von gespannten
Dampf den Druckverhältnissen
und der absolut erreichten Tem
peratur und der Dauer der
Temperatureinwirku ng.

Pop Corn

Wie bei der häuslichen Pop
Corn-Herstellung entsteht aus
dem ganzen Korn ein puffiges
Gebilde.Die Pop Corn Herstel
lung stellt im Vergleich zum Ex
pandieren ein schonendes Her
stellungsverfahren dar, erfolgt
beim Pop Corn eben nur Hitze-
einwirkung bei relativ geringen
Temperaturen ohne gespann
ten Dampf.

Nahrungsmittel

bearbeitet, werden verändert,
der Apfel gekocht, sieht anders
aus als am Baum, das Ei ge
kocht läßt sich schneiden, roh
fließt es davon und hinterläßt
eine “Pappspur“, sofern es nicht
sofort beseitigt wird.

Chemische Veränderungen

Der vorangegangenen grob-
sinnlichen Feststellung entspre
chen folgende chemische Ver
änderungen, die Kochen nach
sich zieht:

1. sämtliche in den Nah
rungsmitteln vorhandenen En
zyme werden zerstört, denn
dieser Vorgang beginnt bereits
bei einer Temperaturein
wirkung von mehr als 40 grd.
Celsius.

2. in Abhängigkeit von der
absoluten Temperatur und der
Länge der Einwirkung werden
Erhitzen verändert die Ami
nosäuren im Eiweiß es kommt
bei einzelnen Aminosäuren zu
einer Reaktion. die diese für
den Verdauungstrakt nicht
mehr nutzbar machen.

Dies betrifft insbesondere Ami
nosäuren, das heißt also ~
gerechnet die mit der Nahrung
unverzichtbar aufzunehmen-
den Aminosäuren. In der Folge
ist die Eiweißqualität des er
hitzten Nahrungsmittels dra
stisch verschlechtert. Das be
worbene “Aufschließen“ bedeu
tetfürden Eiwei ßanteil des Ge
treides also de facto ein “Zu
schließen“, d.h. die biologische
Wertigkeit des Nahrungs
eiweißes wird durch diesen Pro
zeß verschlechtert.
Der Stärkeanteil wird in der Tat
dem gegenüber “aufgeschlos
sen“ ‚d.h. die Stärkekörnchen

platzen durch das Erhitzen auf,
sodaß der Stärkeanteil des
Nahrungsmittels, von den
Verdauungssäften leichter an
gegriffen werden kann. Ob dies
notwendig ist, oder nicht, dar

Fleischfresser Hund

über entscheidet die Kapazität
und die Art der Verdauungs
enzyme des betreffenden
Organismuses.Der Hund als
traditioneller Fleischfresserz. B.
besitzt im Vergleich zum Pferd
wesentlich weniger Enzyme zur
Stärkespaltung. Sie merken
dies daran, daß Ihr Hund, wenn
Sie ihm Maiskörner zu fressen
geben, diese unverdaut wieder
ausscheidet, bzw. sofern diese
als Maismehl gefüttert werden,
mit Durchfall reagiert, als Mais-
flocken sie jedoch verträgt.Ein
Hund ist also von der Kapazität
seiner Bauschspeicheldrüse
und seiner Darmverhältnisse
her nicht in der Lage, rohes
Getreide als ausreichende Nah
rung aufzunehmen. Ihr Pferd
kann dies sehrwohl, umgekehrt
können Sie Ihr Pferd aber kaum
mit Fleisch und Knochen er
nähren. Diese Selbstverständ
lichkeiten werden allerdings in
der Bewerbung des “Aufschlie
ßens“ nicht berücksichtigt,
sodaß beim Pferdehalter der
Eindruck einer Verbesserung
erweckt wird. Fest steht aller
dings, daß die genannten Ver
besserungen der Verdaubar
keit:

a) für ein Pferd de facto
keinen Nutzen
beinhaltet.

b) die zuvor beschrie
benen Nachteile
mit sich bringt.

Der wirkliche Vorteil des
“Aufschließens“
ist die hygienische Verbesse
rung. Milben. Bakterien und
Schimmelpilzbefall werden
durch den Erhitzungsprozeß
erfolgreich beseitigt.
Bei Pilzbefall allerdings mit der

Mögliche Pilztoxine

Einschränkung, daß zwar die
lebenden Pilze abgetötet wer
den, die Pilztoxine (Pilzgifte)
durch den Erhitzungsprozeß
nicht unbedingt beseitigt
werden.Die Verfasserin geht
davon aus, daß Sie ebenso
wenig wie sie, die Gewohnheit
haben, vergammelte Nah
rungsmittel, wie z.B. Fleisch
mit Maden und Bakterien durch
Kochen in einem Festtags
braten zu verwandeln.Das Ar
gument der hygienischen Be
schaffenheit bezieht sich also
darauf: Ausgangsprodukte mit
hygienischen Mängeln durch
ein entsprechendes Verfahren
in ein Endprodukt ohne hygie
nische Mängel zu verwandeln.

Hygienische Beschaffenheit

Wobei nach der Bearbeitung
natürlich wieder erneut hygie
nische Mängel auftreten
können.Mit der Argumentation
der Verbesserung der hygieni
schen Beschaffenheit werden
die Technologien für dieses
“Aufschlußverfahren“ übrigens
von den Herstellungsindustrien
beworben.

Energiegehalte

Die Energiegehalte thermisch
aufgeschlossener Futtermittel
werden rechnerisch ermittelt.
In der Regel rechnet man die
Werte aus Mastversuchen von
Schweinen auf das Pferd hoch
und macht einen theoretischen
Zuschlag für den Aufschluß

Die tatsächliche für den Körper
zur Verfügung stehende Ener
gie kann bis zu einem Drittel
des theoretischen Wertes nach
unten abweichen.
Dies ist besonders fatal für
Sport- und Rennpferde der ho

“Es ist nicht alles Gold was glänzt“

Der Stärkeaufschluß von Futter
mitteln und seine Wirkung

Aufgeschlossene Futtermittel, zunächst in der Schweine-
und Hundefütterung eingesetzt, finden zunehmend auch als
Futtermittel für das Pferd Verwendung. Großspurige Werbe
versprechen der Industrie loben den “Stärkeaufschluß“ des
eingesetzten Getreides und die hohe Energieausbeute, die
allerdings aus Hochrechnungen aus der Schweinefütterung
stammen ohne die artspezifischen Verdauungsgegebenheiten
des Pferdes gebührend zu beachten. Der nachfolgend ge
setzte Artikel soll helfen die Argumentationen zu verstehen.
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hen Klassen wenn man sich
auf die Angaben zum Energie-
gehalt verläßt und nach einer
Zeitdauer der Futtergabe fest
stellt, daß Muskulatur ein
geschmolzen wird.

Bedingt durch dieses Ein-
schmelzen geht in der Regel
eine hohe Leberbelastung ein
her, die jedes Blutbild anzeigt.

Lebensmittel

Wenn man Nahrungsmittel als
Lebensmittel für den Organis
mus einsetzen will, dann ist die
Fütterung von aufgeschlosse
nem Getreide für den Organis
als bedenklich einzustufen.

Prot.Kollath

“Ernährung ist mehr als die Zu
fuhr bekannter lnhaltsstoffe!“
Prof. Kollath, einer der ganz
großen Begründer der moder
nen Ernährungslehre ist einer
der führenden Ernährungswis
senschaftler, die frühzeitig er
kannt haben, daß die bisher
bekannten lnhaltsstoffe einer
Nahrung für eine wirklich voll
wertige Ernährung nicht aus
reichend sind, sondern daß es
zur Gesunderhaltung eines Or
ganismus auch anderer Inhalts-
stoffe bedarf, die wissenschaft
lich noch nicht definiert werden
konnten. Er nannte diese Stof
fe Auxone und faßte damit eine

Auxone

Gruppe von Vitalstoffen zusam
men, die in ihrer Zusammen
setzung damals noch nicht be
kannt waren. Wie so häufig,
stieß auch er damals auf sehr
viel Unverständnis und Kritik
aus den eigenen medizinischen
Reihen, aber seine Versuche
waren beeindruckend. Hier ein
kleiner Auszug davon:
In grundlegenden Versuchen
wies er nach, daß die damals
bereits bekannten klassischen
Vitamine A,C,D,E und F ihre
volle Wirkung nur dann entfal
ten können, wenn gleichzeitig
diese von ihm als Auxone be
zeichnete Wirkstoffgruppe vor-

handen ist. Später stellte sich
dann heraus, daß es sich bei
den Auxonen in dieser Ver
suchsanordnung offensichtlich
um Vitamine der B-Gruppe han
delt. Sie erinnern sich an unser
Beispiel in unseren letzten
lwest-News, wonach Ratten,
die nur mit aufgepopptem Wei
zen ernährt wurden, innerhalb
kürzester Zeit starben, woge
gen sie mit natürlichem Weizen
gesund blieben. Das ist sehr
eindrucksvoll, mit Sicherheit,
aber wir brauchen nicht so weit
zu gehen: wir geben den Rat
ten mit eben dem aufgepop
pten Weizen auch noch Vitami
ne und Mineralstoffe, sowie

Synthetische Nahrung

Spurenelemente. Kollath hat so
eine Synthetische Nahrung an
Ratten ausprobiert und dabei
festgestellt, sie bleiben am Le
ben, aber sie entwickeln Ge
sundheitsschäden, die große
Ahnlichkeit mit den modernen
Zivilisationserkrankungen auf
weisen. Er nannte diese Krank
heitserscheinungen „Meso
trophie“, also „HaI bernäh rung‘.
Angefangen von Zahn- und
Kiefernveränderungen, Muskel
schäden, Kalkablagerungen in
fast allen Körpergeweben über
Lungenerkrankungen und Blut-
veränderungen bis hin zu
Nierenversagen, Lebererkran
kungen, Darmveränderungen
und Geschwülsten, boten sich
ihm alle Krankheitsbilder. Die
neuen Forschungen des tsche
chischen Forschers Bernasek,
die auf der Grundlagenfor
schung von Kollath beruhen,
sagen zweifelsfrei folgendes
aus:
1. Es sind immer noch nicht alle
für die Erhaltung der Gesund
heit des einzelnen unentbehrli
che Nahrungsbestandteile be
kannt.
2. Es wurde zweifelsfrei bewie
sen, daß im rohen Getreide
noch einige nicht definierte
Substanzen (wahrscheinlich mit
Vitamincharakter) vorhanden
sind, die für die normale Funk
tion etlicherOrgane unentbehr
lich sind.
3. Die krankhaften Veränderun

gen, die durch das Fehlen die
ser Substanzen entstehen, be
ginnen langsam (z.T. dauert es
mehrere Jahre, bis die Krank
heit manifest wird), sind nicht
mehr rückgängig zu machen
und, das ist außerordentlich
beeindruckend: verschlimmern
sich von Generation zu Gene
ration. In diesem verzögerten
Auftreten der Warnsymptome
liegt die besondere Gefahr. Die
wissenschaftliche Ernährungs
lehre zerlegt die Nahrung in
ihre Bestandteile: Eiweiß, Fet
te Kohlenhydrate, Ballaststof
fe, Vitamine, Mineralstoffe, Spu
renelementen, sie mißt den
Brennwert in Joule, aber sie
kennt immer noch nicht alle
Nahrungsbestandteile. Vorder
Entdeckung der B-Vitamine war
ein Organismus, vom wissen
schaftlichen Standpunkt aus,
vollwertig ernährt, wenn er alle
bekannten Nahrungsbestand
teile aufnahm. Nun, er bekam
trotzdem zwangsläufig Proble
me und heute wissen wir, es
fehlten im eben die B-Vitamine.
Oder denken Sie an die Enzy
me, sie sind erst in den letzten
Jahren bekannt geworden.
Halten wir es mit Paracelsus,
dem großen Arzt des Mittelal
ters der sagte: „Mensch, rühre
nicht am Naturgesetz, Du ge
rätst notgedrungen in eine
Sackgassel“ Solange die
Ernährungswissenschaft nicht
über die eingeengten Grenzen
ihres Nährstoff- und Kalorien-
denkens hinauskommt und es
für exakt wissenschaftlich hält,
nur diejenigen Vitamine und
sonstigen Nährstoffe in ihre
Überlegungen einzubeziehen,
die chemisch nachgewiesen
und identifiziert wurden, hat sie
vom wissenschaftlichen Stand
punkt aus recht. Nur sie hat
damit nicht gleichzeitig das
Recht uns zu versichern, ihre
derzeitigen Erkenntnisse reich
ten aus, um ein Nahrungsmittel
chemisch zu verändern und
dabei vollwertig zu erhalten.

In diesem Sinne wünschen wir
Ihnen und Ihrem Pferd, das ge
sundevolle Korn und gutes Heu,
als die Grundlage wirklich voll
wertiger Ernährung für ein mög
lichst gesundes langes Leben.
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Zum Tode von Herrn
Gert Neugebauer

Kurz vor Redaktionsschluß
erreicht uns die Nachricht,
daß Gert Neugebauer, Chef
der Bavaria Sportpferde
GmbH tödlich verunglückte.
Diese Nachricht erschütter
te. Den Angehörigen und Mit
arbeitern gehört unsere tief
empfundene Anteilnahme.
Mit Herrn Neugebauer war
seit Sommer 93 eine sehr
erfolgversprechende Ge
schäftsverbindung verbun
den. Das Fütterungsmanage
ment seines internationalen
Springstalles vertraute er
dem Sportservice an. Herrn
Gert Neugbauer lernten wir
als einen Manager mit klaren
Zielvorstellungen und Kon
zepten kennen, die er kreativ
und zielstrebig umsetzte. So
hat Herr Neugebauer mit sei
nen Pferden, gerade auch in
letzter Zeit große Erfolge er
lebt. Scherzhaft erwähnte er
vor kurzem am Telefon: “heu
te mußten wir die Pokale mit
dem Schubkarren abholen“.
Wir werden ihm ein ehren
des Andenken bewahren.
Gott sei seiner Seele gnädig.
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Die Seite für den kleinen Vierbeiner IWESTForDOGS
Mammilac

Europapatent für
ammilac

So geht es ja oft im Leben:
wenn man vorher wüßte, was
auf einen zukommt, man ließe
es bleiben. Zunächst sah es
ganz einfach aus, aber es hätte
uns durchaus mißtrauisch ma
chen müssen, wieso vorher
noch niemand eine Hundemilch
entwickelt hatte, die tatsächlich
der Milch einer Hündin ent
sprach. Es war nämlich keines
wegs einfach und als nach sage
und schreibe 26 Monaten Ent
wicklungsarbeit endlich eine
fertige Milch in einem Schüs
selchen unseren eigenen Hun
den vorgesetzt wurde und sich
diese nach dem ersten Ver
such mit gesträubtem Fell in
die Ecken flüchteten, war ich
den Tränen nahe. Es dauerte
drei volle Jahre, bis Mammilac
„im Eimer“ war und verkauft
werden konnte. Aber wie das
bei Sorgenkindern so ist: sie
entwickeln sich später beson
ders prächtig und Fachleute wie
Hundezüchter und Tierärzte
waren fassungslos, wie leicht
und unkompliziert mit
Mammilac Welpen vom ersten
Lebenstag an großgezogen
werden konnten. „Revolution in
der Welpenaufzucht“, so laute
te die Uberschrift eines Artikels
im Rassehund, in dem ein au
ßerordentlich erfahrener Hun
dezüchter im Rassehund ohne

.7-

:~. ~‘

unser Wissen seine Erfahrun
gen mit Mammilac beschrieb.
Auf dem Photo oben sehen Sie
unseren kleinen verwaisten
Fuchswelpen im Alter von etwa
3 Wochen, bei seiner ersten
Mahlzeit unmittelbar nach An
kunft. Die Milch schmeckte
auch ihm spontan ausgezeich
net, und er wurde ein ziemli
ches Prachtexemplar.

Knobletten
Knoblauch ist eines dervielsei
tigsten Mittel aus der Apotheke
der Natur und wird schon seit
Jahrtausenden geschätzt. Mit
neuen Forschungen konnten
seine Heilwirkungen streng wis
senschaftlich nachgewiesen
werden. Knoblauch wirkt anti
biotisch, reinigt die Leber, wirkt
bei manchen Krebserkrankun
gen, schützt die Lungen, stärkt
das lmmunsystem,senkt den
Cholesterinspiegel, verdünnt
das Blut und schützt das ge
samte Herz-Kreislaufsystem.
Und sein Geruch wird von In
sekten gemieden, d.h. Flöhe
und Zecken sind an
„Knobletten-Hunden“wenig in
teressiert.

Wirsinetten

unser Plantagines für den
Hund. Hunde leiden zwar we
sentlich seltener an Erkrankun
gen der Atmungsorgane als
Pferde, aber ebenso wie bei
den Pferden wirken hier spezi
elle Kräutermischungen au ßer
ordentlich wirkungsvoll und vor
allen Dingen langanhaltend.
Der Einsatz von Cortisonen,
der sonst bei chronischen Er-

krankungen häufig das letzte
Mittel darstellt, ist bei regelmä
ßiger Gabe von dieser
Heilkräutermischung nicht not-
wenig. Somit entfallen die bei
Cortisonen auftretenden ge
fürchteten Nebenwirkungen
und trotzdem führen die Tiere
ein beschwerdefreies Leben.

Genolysin
aus unserer Hundeserie istspe
ziellfürden erwachsenen Hund
bestimmt. Außerordentlich vie
le Hunde leiden unter einer
Atopie (einer Schwäche des
lmmunsystems), die in der Re
gel auf einer chronischen Bela
stung des Darmes beruht. Die
se Atopien haben sehr unter
schiedliche Erkrankungsbilder
zur Folge, seien es Ekzeme,
erhöhte lnfektbereitschaft, Ab
geschlagenheit, Neigung zu
chronischen Erkrankungen
u.a.m.. Genolysin stärkt das
Immunsystem, senkt die
Allergiebereitschaft, entgiftet
den Darm und schützt die Le
ber.

Einzig patentierte Alternative zur Mut
termilch: Problemlose mutterloseAuf
zucht vom 1 Tage an und Zusatz-
nahrung für kranke und geschwächte
Tiere, schlechte Fresser.

Genotin®
Für Haut und Haar- Mehr als nur
Biotin: Schönes, gesundes, glänzen-
des und dichtes Fellkleid für Ihren
treuen Begleiter.

Genolysin
Gefriergetrocknete Lebendhefen mit
Heilerden:entgiftet und reinigt den
Körper, entlastet von Schadstoffen,
stärkt das Immunsystem und den
Stoffwechsel der Tiere;

Genoral
Mineralstoffe, Spurenelemente, Vit
amine: für gesundes Wachstum, ge
sunde und gerade Knochen, klare
Sehnen, hervorragend für alternde
Tiere bei arthrotischen Beschwer
den; und zum Selbstgekochtem;

Welpini
Welpenvollnahrung: 1 .Festnahrung
für Welpen ab der 3.Lebenswoche;
abgestimmt auf das begrenzte
Aufnahmevermögen des Magens und
die empfindlichen Welpenorgane;

Wirsinetten
Kräuterstäbchen gegen Husten und
bei Hausstauballergie der Hunde; zur
Stärkung des lmmunsystems;

Knobletten
Knoblauch und Safloröl zur Entgif
tung und Zecken und Ungezieferab
wehr.

Alleinvertrieb:
Prpic‘ IWEST -Tierernährung
St.Barbara-Str. 13;
D- 57518 Betzdorf bei Siegen;
Tel.:02741/3457, Fax: 02741 /3659
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und damit du Bescheid weißt— morgen reiche ich die Scheidung ein!“

Wenn Hunde auf die Reise gehen!
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B lutuntersuchungen sind inder Tat ein gutes Hilfsmit
tel, um Fitness und Leistungs
vermögen unterstützend beur
teilen zu können. Vorausset
zung hierfür ist allerdings:

a) die Kenntnis vom Zeitpunkt
der Blutentnahme,
b) die Untersuchung in einem
Labor (immer demselben) mit
modernster Ausstattung,
c)die korrekte Auswertung
durch einen hierauf spezialisier
ten Fachmann(frau) und
d)die Ermittlung möglichst vie
ler Parameter, um ein korrek
tes Gesamtbild zu bekommen.

Momentaufnahme

Blutuntersuchungen sind immer
eine „Momentaufnahme“. Stel
len Sie sich vor, Sie gehen in
ein Kino und im Moment Ihres
Eintretens wird der Film ange
halten und Sie sehen deshalb
nur ein einzelnes Bild aus ei
nem 1 -stündigen Film. Würden
Sie daraus den Anspruch erhe
ben, das ganze Drehbuch und
alle Schauspieler zu kennen?
Eine Blutprobe ist im Prinzip
dasselbe, nämlich ebenfalls
eine statische Momentaufnah
me aus einem dynamischen
Prozess, das muß jeder wis
sen, der sich auf sie verlaßen
will. Ihr Auge und Ihr Gefühl
kann die Blutprobe nicht erset
zen. Blutproben sind sehr wohl
geeignet, um akute Erkrankun
gen abzusichern, ein CK-Wert
von z.B.10.000 U 1 deutet auf
einen Kreuzverschlag hin, den
erkennen Sie aber auch schon
an den klinischen Anzeichen.
Hier sichert die Blutuntersu
chung also lediglich einen kli
nisch erhobenen Befund ab,
das ist etwas ganz anderes, als
die Absicherung von Fitness
und Gesundheit. Was sagt der
Laie oder auch „Fachmann“

denn zu einem CK-Wert von
140, wenn 90 normal sind? Er
kann Ihnen Angst machen und
erklären, Ihr Pferd hätte Muskel-
probleme, er kann Ihnen Vit
amin E und SeIen verkaufen, er
kann aber auch sagen: „mit die
sem Wert allein kann ich gar
nichts anfangen, solange Sie
mir nicht sagen, welche
Trainingsarbeit der Entnahme
des Probenmaterials voraus
ging ‚ ob das Pferd eventuell
Tage vorher eine intramuskulä
re Injektion bekam und ich zu
dem noch weitere Parameter
kenne und auch zusätzlich über
prüfen kann,ob das Unter
suchungsmaterial überhaupt
noch intakt genug war, um eine
korrekte Beurteilung abgeben
zu können“. Wenn Sie sich für
die Beurteilung der Blutproben
in Bezug auf die Aussage zur
Leistungsfähigkeit speziell in
teressieren, so schreiben Sie
uns. Wir werden in diesem Fall
gerne ganz detaiiliert auf jeden
Parameter eingehen.

Calciummangel

Zunächst haben wir einmal die
„Fütterungsaussage“ im Auge.
Wie oft wird uns berichtet, Pfer
de hätten einen Calciummangel.
Auf Nachfragen erfahren wir
dann immer, eine Blutprobe
hätte dies ergeben. Die hormo
nelle Regulation des Blut
calciumspiegels ist derart eng,
daßderBlutcalciumspiegel nun
ausgerechnet so gut wie nichts
über die tatsächliche Versor
gungslage mit Calcium aussa
gen kann. Allenfalls etwas über
die hormonelle Regulation, die
aber wiederum von ganz ande
ren Faktoren abhängt. Sie be
merken in derTat einen eventu
ellen Calciummangel eher an
dafür typischen Knochen-
erkrankungen, als am Blut-
spiegel. Es ist nicht korrekt,

Pferden deren Blutentnahme
nach einer reichhaltigen
Krippenfuttermahlzeit erfolgte,
einen Calciummangel zu atte
stieren, sofern ihr Blutcalcium
spiegel erniedrigt ist, oder bei
einer Erhöhung des Blut
calciums (was ebenfalls eine
Reaktion auf die Fütterung sein
kann), einen Calciumüber
schuß mit der Nahrung zu dia
gnostizieren. Aus einer Film-
aufnahme kann ich nicht den
ganzen Film beurteilen. Die
Qualität Nährstoffversorgung
läßt sich immer noch am Be
sten aus einer Nährstoff-
berechnung der Ration able
sen. Mitunter brauchen wir zu
sätzlich auch noch die Blutpro
be zur Kontrolle der Nährstoff-
versorgung. Aber dafür muß
man wissen: es gibt zu viele
Ausnahmen von der Regel, als
daß hier die Referenzwerte des
Labors aussagekräftig genug
wären, in diesem Fall werden
immer mehrere Blutproben ein
und desselben Pferdes genom
men, die miteinander vergli
chen werden. Zudem muß Art,
Menge und Zeitpunkt der
Gesamtfutteraufnahme in den
letzten Stunden vor der Ent
nahme genau dokumentiert
werden. Das Bewußtsein, daß
Verdauung ein dynamischer
Prozess ist und ein kritisches
Auge und Erfahrung ist Grund
voraussetzungfüreine korrek
te Auswertung.

Größte Gefahr!
Die größte Gefahr bei Blutun
tersuchungen ist
man bekommt ein Stück Pa
pier mit Laborwerten und die
meisten Menschen betrachten
diese Werte als die absolute
Wahrheit. Wenn dann noch die
für sein Pferd gültigen Labor-
werte sich innerhalb der Gren
zen der ebenfalls angegebene

Nr.

Referenzwerte befinden, hört
er meist auf, sein Pferd zu be
obachten und egal ob es
schlecht aussieht, unrittig ist
und eventuell massive
Leistungsschwankungen zeigt,
der Mensch ist überzeugt da
von, daß sein Pferd gesund ist,
solange das Blutbild keine ab
weichenden Werte zeigt.

Nur ein “Photo“

Man sollte sich klar vor Augen
halten, daß das Stück Papier
mit den vielen Werten nichts
anderes ist, als eine Photogra
phie. Man erhält ein Bild von
einer bestimmten Situation, an
einem bestimmten Tag, bei ei
ner bestimmten Witterungslage
und bei bestimmten Lichtver
hältnissen, das ist alles. Wer
sich das vor Augen hält, wird
unschwer zu dem Schluß kom
men, daß nur die Beobachtung
seines Pferdes, also das „klini
sche Bild‘, ihm eine umfassen
de und wahre Aussage liefern
kann, egal was der Bluttest er
gibt und selbst wenn er einen
Spezialisten mit der Auswer
tung seines Testes beauftragt,
die absolute Wahrheit kann
auch dieser nicht aus dem Blut-
test ablesen.

Viele Informationen

In einer Blutprobe verbirgt sich
eine Menge Information und
man kann enorm viele Para
meter testen lassen. Aus die
sem Grund sollte man sich
bevor die Blutprobe gezogen
wird, einige grundlegende Fra
gen beantworten.

Dr.med.vet. Dorothee Meyer:

Blutun ersuchungen beim
Sportpferd (2)

oder: wie brauchbar sind Blutuntersuchungen zur Beurteilung der Leistungsfähig
keit. Zweite Abhandlung aus der Reihe: Sinn und Unsinn von Blutuntersuchungen.
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1 1. Warum will ich den Bluttest?
a) um Gewissheit über die Gesundheit zu erhalten
b) zurAbsicherung einer klinisch bestehenden Erkrankung

1 c) zur Kontrolle der Nährstoffversorgung
1 e) oder für eine Prognose der Leistungsfähigkeit für einen

bestimmten Zeitraum

2. Welches Blut muß hierfür genommen werden?
1 a) venöses Blut (Blut das zum Herzen fließt)
1 b) arterielles Blut (Blut das vom Herzen wegfließt)

3. Welche Werte sollen bestimmt werden?

1 4. Welche Testrährchen werden hierfür benutzt ?
1 (Serum, Heparinblut, EDTA-Blut, u.a.m.)

5. Wann soll die Blutprobe entnommen werden?
a) morgens, mittags, abends
b) vor oder nach der Fütterung

1 c) vor oder nach der Arbeit.

1 6. Wie soll das Ergebnis beurteilt werden?
a) nach den Referenzwerten des Labors (diese differieren

z.T. sehr stark voneinander)
b) nach den individuellen Werten des Pferdes, die aus

1 früheren Blutproben bekannt sind.

7. Behandlung der Blutprobe
a) sofortige Untersuchung
b) Aufbewahrung in Eiswasser oder bei Raumtemperatur

1 c) Versanddauer zum Labor (Postweg)
d) Zentrifugieren des Blutes oder Untersuchung des

Gesamtblutes

Diese Auflistung zeigt, daß die Aussagekraft einer Blutpro
be eben von verschiedenen Voraussetzungen abhängig
ist, die erfüllt sein müssen, um eine korrekte Aussage

1 treffen zu können.

L 1

Die in den Auswertungen an
gegebenen Richtwerte werden
gerne als ldealwerte betrach
tet, jede Abweichung hiervon
als Krankheit und die Werte
innerhalb der Richtwerte als
Beweis für Gesundheit und Fit
ness angesehen.
Normalwerte oder Referenz-
werte sind die Möglichkeit, mit
Hilfe einer Statistik „nicht
normale“ Werte erkennen zu
können. Aber weil es rein sta
tistische Werte sind, deshalb
gibt es viele Ausnahmen. Die
besten „Normalwerte“ liefert
immer das Pferd persönlich.
Frühere Bluttests desselben
Pferdes sollten im Idealfall im
mer als Vergleich dienen. Vor
aussetzung hierfür ist natürlich
die Untersuchung im selben
Labor und die Entnahme der
Blutprobe unter den gleichen
Bedingungen wie früher, das
ist sehr wichtig. Die Laborwerte
verschiedener Untersuchungs
labors differieren untereinander
mitunter sehr stark, weil die Art
der Analytik, die Proben-
behandlung, die Analysen
geräte, Analysentemperatur
u.a.m. sich unterscheiden. Und
beim Pferd schwanken die
Werte naturgemäß in Abhän
gigkeit von der Tageszeit, der
Futteraufnahme und der
Trainingsarbeit. Diese Fakten
zu kennen, ist die mindeste
Voraussetzung, um eine Blut
probe überhaupt einigermaßen
korrekt beurteilen zu wollen.

Die meisten der in der Blutun
tersuchung ermittelten Werte
geben ein recht unspezifisches
Bild von im Organismus ablau
fenden biochemischen Vorgän
gen. Deshalb müssen wir kon
sequenterweise viele unspezi
fische Werte gleichzeitig ermit
teln, um daraus ein möglichst

Interpretation

spezifisches Bild der bestehen
den Situation zusammensetzen
zu können. Es genügt also nicht
„ein Leberenzym“ zur Beurtei
lung, es müssen möglichst vie
le ermittelt werden, um ein aus
sagekräftiges Gesamtbild zu er
halten. Wenn wir dies tun, so
erhalten wir ein bestimmtes Bild
und müssen gar keinen Wert
außerhalb haben, um doch
schon recht deutlich eine Ge
fahr für Gesundheit und Lei
stungsvermögen erkennen zu
können. Umgekehrt, kann ein
Wert außerhalb der Norm, uns
nicht mehr in Angst und Schrek
ken versetzen. Viele Ernäh
rungsprobleme beeinflußen in
erster Linie das hormonelle Sy
stem. Weil die stoffwechsel-
aktiven Hormone immer mehr
als nur ein Zielorgan haben und
sich deshalb viele Ahnlichkei
ten zwischen den Werten ver
schiedener Organe ergeben,
kann man in einem solchen Fall
sichersein,daß bei Ernährungs
störungen mit Sicherheit immer
mehr als nur ein Wert vom
Normalwert abweichen wird.

Was ist normal?

Frau Dr.Meyer bei der Arbeit
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Tabelle von üblichen Analysenparametern und ihre Aussage
kraft zur Nährstoffversorgung.

Parameter Anstieg nach Fütterung Werte für Beurteilung Kommentar
der Leistungsfähigkeit

Glucose und Ja höhere Werte, bessere stärkereiches Futter läßt
lnsulin Ausdauerleistung die Werte stark ansteigen

Cortisol Nein erhöhte Werte reflektieren Cortisol beschleunigt den
starken Stress Abbau von Glucose und

Körperfett. Ausschüttung
abhängig von der Arbeit

Thyroxine (T4) gering normale Werte sprechen Ist der Gegenspieler zum
für gute Leistungen Insulin

TrijodThyronine (T3) Ja wie T4 Wie T4, die Umwandlung von T4
zu T3 ist abhängig vom Insulin.

Triglyceride erniedrigt hohe Werte bedeuten Ein- Beste Energiequelle für alle
sparung von Glucose und Leistungspferde. Stellt die
lassen gute Leistung erwarten Energiegewinnung aus dem

Dickdarm dar, die für Ausdauer
nötig ist.

Harnstoff Ja, hängt ab hohe Werte sind negativ Hohe Werte bedeuten Wasser-
vom Eiweißgehalt zu beurteilen verlust. Reflektiert Eiweißmenge

und Eiweißqualität

Ammoniak erniedrigt hohe Werte bei Ermüdung Streng umgekehrte Beziehung
zum ATP-Gehalt in Muskulatur.
Fitness- u.Trainingsbeurteilung

SGOT Nein niedrige Werte lassen gute Stärkereiche Fütterung bewirkt
Leistung erwarten höhere Werte, als Faserreiche.

CK unterschiedlich wie bei SGOT, niedrige Werte Hohe Kraftfuttermengen lassen
positiv Werte ansteigen. Kraftfutter re

duzieren, Heu erhöhen, s.o.

GGT Nein niedrige Werte gut Futter und Stressindikator! Zu
hohe Kraftfuttermengen und /
oder zu viel Stress läßt Wert an
steigen.

Calcium unterschiedlich siehe Phosphor sehr straffe hormonelle
Regulation. Calciumversorgung
deshalb im Blutbild nicht zu
beurteilen (Harnprobe)

Magnesium Ja Niedrige Werte sehr schlecht normale Blutwerte auch bei
für Leistung Unterversorgung häufig, besser

zu bestimmen durch Harnprobe.

Phosphor meist erniedrigt enge Grenzen für optimale Niedriger Spiegel bei niedriger
Leistung Zufuhr und bei hohen Verlusten

über die Niere.

Chlorid unterschiedlich beeinflußt Säuren-Basen- im Serum reichlich vorhandenes
Haushalt negativ geladenes Ion.

Natrium leicht erhöht Säure-Basenhaushalt, enge wie Chlor große Verluste mit dem
optimale Leistungsgrenze Schweiß,Salzstein für Pferde

zur freien Aufnahme anbieten

Kalium oft erniedrigt enge Grenzen für optimale niedrige Werte bei engem Ionen
Leistung, Ka-Na-Pumpe zur verhältnis, überhöhte Werte bei
Muskelkontraktion Überfütterung

Eisen Nein siehe Phosphor Unterversorgung selten,
hohe Blutwerte finden sich oft
bei Kupfermangel, auch bei
Hämolyse und Zellschäden
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Magnozym ein Produkt findet
seinen Weg. Wissen Sie wie
schwer es ist, ein Produkt
anzupreisen,dessen Wirkungs
-ort nun ausgerechnet das Or
gan ist, über das zu sprechen
bekanntlich eine gewisse Ver
trautheit im Umgang erfordert?
Selbst gute Freunde haben
doch so ihre Schwierigkeiten
ausgerechnetüberihren Darm
zu plaudern. So erging es uns
auch mit unserem Magnozym
und zunächst genoß es ein we
nig ein Schattendasein unter
seinen sehr erfolgreichen „Pro
duktkollegen, wie z.B. Magno
lythe S100, Magnoturbo und
Plantagines. Nur merkwürdi
gerweise wurde unser zartes
Produktpflänzchen ohne viel
Gießen und Düngen seitens
der Werbung immerstärkerund
größer. Wir hatten ja so etwas
schon geahnt, denn in der Pro
duktentwicklung ist natürlich
von Anfang an absehbar, wel
chen Nutzen ein Produkt bietet
und wir prophezeiten unserem
Magnozymtrotz der Tatsache,
daß sein Wirkungsort „im Dun
keln“ liegt, eine glänzende Zu
kunft. Damit sollten wir recht
behalten und an dieser Stelle
dürfen wir mit Stolz einmal über
die Erfahrungen mit Magno
zymsprechen. Da ist zunächst
die Wirkung auf Gallen. Selbst
bereits langdauernd bestehen-

Gallen

de Gallen verschwinden inner
halb kurzer Zeit, wird uns von
Anwendern übereinstimmend
berichtet. Das mag sich zu
nächst recht wunderbar anhö
ren, bei Betrachtung der Wir
kungsweise von Magnozym ist
diese Tatsache nicht mehr so
erstaunlich. Was sind Gallen?
Zunächst einmal einevermehr
te Füllung im Bereich der Ge
lenke und oder Sehnenschei
den. Bevorzugt treten sie an
den Hintergliedmaßen auf. Nun
werden Sie berechtigterweise
fragen, was denn die Hinter
beine mit dem Darm zu tun

haben und genau dies ist der
zentrale Punkt: im Darm ent
stehen bei jedem Verdau -

ungsprozess auch Gifte,
Enterotoxine genannt. Und die

Hutlederhaut

sind verantwortlich für alle
möglichen Wirkungen auf völ
lig entfernte Körperorgane. Z.B.
auf die Huflederhaut: Eiweiß
überfütterung kann Huf
lederhautentzündungen, bis
hin zur Hufrehe bewirken, das
weiß fast jeder Pferdemann.
Es istabernichtdas Eiweiß als
solches, was dies bewirkt, son
dern es sind die im Zusam
menhang mit derüberhöht auf
genommenen Eiweißmenge
entstehenden Darmgifte
(Enterotoxine) die die eigentli
che Ursache für die Hufrehe
sind. Dieselben Enterotoxine
sind es auch, die die Gallen-
bildung bewirken. Aber nicht
nur das, sie haben noch viel
weitreichendere Wirkungen,
wie z.B. beeinflußen sie das
Immunsystem depressiv, sie
schädigen die Leber u.a.m..
Wieviel Enterotoxine im Darm
gebildet werden, hängt einmal
von der Art der Fütterung ab,
zum anderen auch von der in
dividuellen Veranlagung des
Pferdes.Das Verdauungs
system des Pferdes ist wesent
lich empfindlicher als unseres.
Kein anderes Lebewesen hat
so häufig lebensbedrohliche
Verdauungstörungen wie das
Pferd. Das Beste für einen
gesunden Darm ist eine den
ernährungsphysiologischen
Anforderungen entsprechen
de Nahrung. Bei einigen Pfer
den ist dies nicht möglich, sei
es, daß sie sich heulos ernäh
ren müssen, daß die
Fütterungshäufigkeit vom Stall-
management her nicht zu än
dern ist, oder daß eine ganz
besondere individelle Empfind
lichkeit des Magen-Darm-
systems besteht. Ein empfind
licher Darm, ein Mangel an

Verdauungsenzymen, pH-
Wert Schwankungen im Darm-
milieu, vieles beeinflußt die
Enterotoxin- bildung. Magno
zymfängtToxineab, bevorsie
dem Organismus schädlich
werden können und entlastet
somit die Leber und die Nieren
in ihrer Entgiftungsaufgabe. Sie
bemerken diese Entlastung
des Organismus von Giftstof
fen an der Haut: seidiges glat
tes und glänzendes Fell. Ein
Anlaufen der Hinterbeine nach
Boxenaufenthalt kennen Sie
auch nicht mehr. Der Darm ist
das wichtigste Kontaktorgan
zur Außenwelt. Er verarbeitet
die aufgenommene Nahrung,
liefert dem Stoffwechsel sämt
liche von ihm aufbereiteten
Nährstoffe (Brennstoffe, Bau

Weiterempfehlungen
Beinahe 80% unserer Neukunden
erhalten wir über Weiter-
empfehlungen zufriedenerAnwen
der. Bessere Zeugen gibt es nicht
fürs Uberzeugen. Herzlichen Dank
an die, die uns empfohlen haben.
Ein Dankeschönpräsent im Waren-
wert von DM 50,00 aus unserem
Lieferprogramm steht für jede
Weiterempfehlung bereit.

stoffe, Coenzyme etc.) und
scheidet Giftstoffe aus. Der
Darm ist auch ein ganz ent
scheidender Faktor in der ge
samten Immunabwehr. Häufig
wird Magnozym bei chroni
schen Kolikern mit bestem Er
folg eingesetzt.Eine erhöhte
Kolikanfälligkeit weist auf ein
besonders empfindliches
Verdauungssystem hin. Spe
ziell bei Witterungsumschwün
gen, aber auch bei für andere

Koliken
Pferde normalen Stressitua
tionen wie Aufregung, Trans
port etc. rebelliert das
Verdauungssystem kolik-
empfindlicher Pferde. Diesen
Pferden hilft die Zugabe von
50 g Magnozym bei jeder
Kraftfuttergabe, sowie eine
Verdoppelung dieser Menge zu
Zeiten der erhöhten Belastung
sehr zuverläßig. Die Fütterung
sollte in diesem Falle immer
zusätzlich kontrolliert werden,
unser Sportservice steht Ihnen
hierfür gerne zur Verfügung.
Ein weiteres Anwendungsge

biet sind Durchfallerkran
kungen. Beim Pferd neigen
Durchfallerkrankungen sehr
leicht dazu, in einen chroni
schen Zustand überzugehen,
der selbst bei Ausschöpfung
sämtlicher therapeutischer
Möglichkeiten nicht mehr zu
beeinflußen ist. Hierkonnte mit
Magnozym ebenfalls vielen
Pferden entscheidend gehol
fen werden. Und dann setzen
immer mehr Spitzensportler
Magnozym bei Ihren Pferden
ein, um die Verdauungsvor
gänge zu optimieren. Damit,
so berichten sie uns, verkürzt
sich die Lösungsphase und die
Pferde sind schneller locker.
Am Turniertag bekommen die
Pferde allerdings die doppelte
Tagesdosis und, so wurde uns

Turnierstreß

berichtet, sie fressen damit
auch auf dem Turniergut. Auch
hier ist die Erklärung einfach:
jeder Transport bedeutet
Stressfür Ihr Pferd. Um Muskel-
verspannungen zu minimieren
(der Darm produziert Serotin
bei Stresseinwirkung) und Ap
petitlosigkeit nach dem Trans
port zu vermeiden, empfiehlt
sich die Gabe von Magnozym.
Denken Sie daran, jede Futter-
umstellung bedeutet ein Risi
ko für den Darm. Angefangen
von kleinen Verdauungsstörun
gen wie leichtem Durchfall,
über angelaufene Beine bis hin

Futterumstellung
zu massiven Koliken und Huf-
rehe sind hier die häufigsten
Erscheinungen. Die Zugabe
von Magnozym ist die preis
werteste Versicherung gegen
ernste und evtl. sehr teure
Erkrankungen.
Magnozym enthält seit kur
zem Knoblauch allerdings nur
im ungegartem Zustand des-

Jetzt mit Knoblauch

sen Wirkung zur Entgiftung und
Ausleitung von Schwermetal
len von anerkannt großer Be
deutung ist. Zudem hilft er bei
der Insektenabwehr.

Aktuelle Produktlntormationen

Magnozym
mit Knoblauch



Wir armen Schlucker, otter “Der Vitamin Schwindel“
(Ausgabe: STBIN, 1. Auguswoche 84, Tltelstory)

Im August erschien im Stern unter dieser Überschrift ein Beitrag, der bedauerlicherweise neben einigen absolut richtigen
Aussagen auch sehr unqualifizierte Thesen, bzw. absolut unrichtige Schlüsse enthielt. Der Autor berief sich auf Aussagen
eines Lebensmittelchemikers und slellte folgende Thesen auf:

1. Die Industrie wolle mit Vitamjnen und Mineralstoffen in erster Linie Geschäft machen. Dies mit steigenden
Umsätzen und einem ständig wachsenden emotionalem Druck durch Werbeaussagen, in denen den Vitami
nen Wirkungen zugeschrieben wurden die diese gar nicht haften bzw die wissenschaftlich nicht absolut
abgesichert wären.

2. Einzelvitamingaben wie z.B. Vitamin E & Seien seien nicht nur sinnlos, sondern sogar gefährlich.
3. Vitaminmischungen seien teilweise sinnlos, weil für die Wirkung weitere Vitamine nötig wären, die in diesen

Mischungen aber nicht vorhanden wären.
4. Die Nahrungsmittel seien z.T. bereits ausreichend bzw. sogar mehr als ausreichend mit Vitaminen angerei

chert, so daß die Zusätzliche Einnahme sinnlos, bzw. sogar schädlich sei.
5. Der Tierversuch habe ergeben, daß die Anreicherung von Cornflakes mit Vitaminen und Mineralstoffen keine

positive Wirkung zeige.

Zu 1. Geschäftemacherei- Diesem Punkt kann jeder, der etwas Einblick hat, nur zustimmen, In der Werbung wird sehr
häufig die Kaufentscheidung für Vitaminpräparate in der Tat mit ~Heilsversprechen“ zu forcieren versucht. Eine ab
solut ungesunde Lebenshaltung (hierunter ist nicht nur übermäßigerAlkoholkonsum Tabletten- und Nikotinmil3brauch,
sondern mit Sicherheit auch falsche Ernährung zu verstehen) kann nicht durch die Einnahme von zwei Pillen eines
Vitamines X pro Tag in ihren gesundheitsgefährdend0~ Auswirkungen ausgelöscht werden.

N
Wi~..W~tbij,~oar~i, ist unschwer an der Fernsehwerbung für Reinigungsmittel zu sehen: ich jeden falls habe noch
nie meinen Herd dank eines ~Spritzers des Produ~es XY und leichtem Darüberwischen« von den Krusten eingebrann
ten Essens befreien können. Daß Werbung großartige Wirkungen verspricht, die sich in der Praxis nicht unbedingt
einstellen, ist bekannt. Die Tatsache, daß einzelne Unternehmen weitaus höheres Interesse am Umsatz haben, als
daran, den Kunden auch Nutzen zu bieten darf nicht dazu führen, das Kind mit dem Bade auszuschütten.

Vitamine, Mineralstoffe, Spurenelemente sind Nährstoffe und es ist mit Sicherheit unseriös, den Eindruck zu erwek
ken, mit der Einnahme eines einzelnen Vitamines oder eines Spurenelementes seien gravierende Fehler inder Grund-
ernährung zu beheben. Eine ballaststoffarme Ernährung erhöht beim Menschenz.B. die Gefahr an Darmkrebs zu er-
kranken. Statt auf diese Gefahr hinzuweisen, lediglich die Einnahme von Vitamin E, ß-Carotin und C als Krebsvorsor
ge zu bewerben, ist zweifellos unseriös. Nur sind nicht alle Hersteller von Vitaminpräparaten unseriös.

~

Zu 2. Einzelvitamine: Die Gabe von Einzelvitaminen in hohen Dosierungen ist auch in meinen Augen in der Tat von sehr
zweifelhaftem Wert. Kein Nahrungsmittel der Natur besteht aus einem einzelnen Vitamin, in allen natürlichen
Nahrungsmitteln kommenMineralstoffe, Vitamine und Spurenelemente gemeinsam vor. Diesen natürlichen Verbund
zu verlassen und einen Korper in die Situation zu bringen ein einzelnes Vitamin aufzunehmen und zu verarbeiten
nimmt keine Rücksicht auf die von der Natur vorgegebenen Bedingungen. Wir wissen heute bereits, daß sowohl
Aufnahmevermögen als auch Verstoffwechselung von Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenelementen von den Ver
hältnissen untereinander abhängt.

Manche Mineralstoffe blockieren in großen Mengen aufgenommen die Aufnahme anderer Mineralstoffe und einiger
Spurenelemente. In geringeren Mengen vorhanden zeigen sie dagegen die umgekehrte Wirkung. Die Forschung
kennt noch längst nicht alle Abhängigkeiten und es erscheint mir sehr gefährlich,ohne ausreichende Kenntnisse über
eventuelle Abhängigkeiten Einzelvitamine in hohen Dosen zu verabreichen. Wir haben deshalb auch keine solchen
Einzelvitaminpräparate auf den Markt gebracht, obwohl alle Anbieter im Pferdebereich dies tun und wir schon oft da
nach gefragt wurden.

Zu 3. Vitamine sind unnötig : Auch das ist richtig und schon Jahre bekannt. Vitamin C als Ascorbinsäure (dieses Beispiel
führt der Autor an), ist im biologischen System solange wirkungslos, als nicht gleichzeitig gewisse andere Vitamine
vorhanden sind. Vitamine haben sehr unterschiedliche Preise. Daß manche Hersteller zu Lasten des Verbrauchers
(entweder aus mangelnder Kenntnis, oder vielleicht aus Preisgründen) darauf verzichten, ihre Vitaminpräparate so
zusammenzustellen, daß sie auch Nutzen bieten (hierfür sind mitunter sehr teure Rohstoffe zusätzlich nötig), ist leider
eine bekannte Erscheinung. Wir h~b~n hier nie Kpmj3rpmi5~ gemacht, aber es ist f~r uns pu~h niQhf ganz ginfa~h,

Erst heute kam ein ausgefüllter Antwort-bogen zu uns, auf dem zu lesen war, das Problem des Pferdes sei zwar durch die Zugpbe von Magpolyth~ S1 00 völlig
~ek~a der Anwender werde aber dennoch nicht mehr kaufen, da es ihm zu teuer erscheine und er sich auf dem Markt
nach billigeren Mischungen umsehen werde. Einerseits schön zu hören, daß unser ~so offensicht
lich, so ~hnell i.)r.id ~virßii ins~,~iI H~ hest~I.~~~- 1 hat, ist es andererseits etwas bitter, erken

~W~ST



nen zu müssen, daß diese Erkenntnis des Produktnutzens nicht ausreicht, das Produkt auch weiterhin einzusetzen.
Rezepturanderungeri des Preises wegen zu Lasten der Pferde und der Quahtat wird es bei uns dennoch nicht geber

Zu 4. Übervitaminisierung: Menschliche Nahrungsmittel, wie auch Futtermittel sind teilweise sehr stark vitaminisiert. Bei
den Futtermitteln waren es in der jüngeren Vergangenheit insbesondere die Vitamine A und D, die in extremen
Mengen den Tierfuttern zugesetzt wurden. Damit wurde auch geworben, getreu dem Motto: Vitamine sind gesund
und viele davon sind noch gesünder! Das Buridesgesundheitsamt hat endlich darauf reagiert und l-löchstgehalte für
diese Zugaben mit diesen Vitaminen festgesetzt, als es in der Tat für Kinder gefährlich wurde, z.B. Leber zu
verzehren.

Als wir Magnolythe S 100 vor mittlerweile sieben Jahren auf den Markt brachten, war damals schon (lange vor den
gesetzlichen Auflagen) im Gegensatz zu anderen Anbietern der Gehalt an den billigen Vitaminen A und D ver
gleichsweise sehr niedrig. Wir haben uns damals wie heute immer am Produkinutzen für das Pferd orientiert, nfgi~f
am Produkt des Wettbewerbers.

Zu 5. Keine positive Wirkung im Tierversuch: Wenn Sie die IWEST-News 1/91 zur Hand nehmen, können Sie bereits
den Versuch mit aufgepopptem Weizen nachlesen, bei dem sich herausstellte, daß der Aufpopprozess aus dem
Lebensmittel Weizenkorn offensichtlich ~~~.i,,,.

Kurze Wiederholung: Versuchsratten starben nach alleiniger Fütterung von aufgepopptem Weizen innerhalb eines
Zeitraums von nur zwei Wochen. Sei Verfütterung von weißem Zucker, unter Zugabe von Vitaminen und Mineral-
stoffen lebten sie dagegen sogar zwei Monate, also mehr als die vierfache Zeit. D.h. die tägliche Zugabe von Vita -

minen und Mineralstoffen konnte die gesundheitsschädlichen Folgen des alleinigen Verzehrs von weißem Industrie
zucker ‚dem anerkannt nährstoffärmsten und ungesündesten Nahwngsmittel gegen alle Erwartungen überraschen
derweise deutlich mindern.

Corn-Flakes sind aufgepopeter Mais. Daß Versuchsratten wie nun im ~Sternartjkel“ beschrieben, auf die alleinige
Verfütterung von Cornilakes, die mit Mineralstoffen und Vitaminen angereichert waren, innerhalb von 45 Tagen
bereits mit .Kleinwüchsigkeit, Magerkeit, Fettleber, Anämie und Bluthochdruck“ reagierten, kann keinen in der Er
nährungswissenschaft kundigen Menschen mehr verwundern. Es bestätigt genau die bereits früher durchgeführten

• Versuche.

Diesen Versuch legt der Autor leider so aus, daß damit der Nachweis erbracht wäre Vitamine Wären überflüssig. Dies
ist wissenschaftlich unhaltbar und spricht allenfalls dafür, daß der Autor nachlässig recherchiert hat, oder nicht in der
lage dazu ist, die Versuchsanordnung zu überblicken. Ohne Vitamin- und Mineralstoffzugabe hätten die Ratten den
Versuch mit Sicherheit die 45 Tage gar nicht überlebt, ebenso wie bei dem früheren Versuch mit dem aufgepopptem
Weizen ohne Vitamin- und Mineralstoffanreicherung.

Die Wissenschaft kann bis heute nicht erklären, was bei den Verfahrenstechniken des Getreideaufschlußes passiert.
Und Weil hier die Erklärung fehlt, darf derart behandeltes Getreide auch verkauft werden, das genau ist das Problem.
Was wir von aufgeschlossenem, erhitzten oder gepopptem Getreide halten, das lesen Sie auch in dieser Ausgabe.
Vermutlich werden wir dafür mit Arger zu rechnen haben, aber im Interesse der Gesundheit der Pferde machen wir
dennoch den Mund auf.

Es Ist außerordentlich begrüßenswert, wenn endlich warnende Stimmen laut werden, die die kritiklose Einnahme von Mega
dosen an Einzelvitaminen ablehnen, denn nur so kommt endlich einmal die Diskussion in Gang. In diesem Sinn sind wir dem
Sternautor für seinen Artikel dankbar.

Schade, daß der ihn beratende Lebensmittelchemiker in dem für alle Emährungswissenschaftler eingeschränktem Nähr
stoffdenken (demnach besteht jeder Organismus ausschließlich aus Eiweiß, Fett, Kohlenhydraten, Vitaminen, Mineralstoffen
und Spurenelementen) den falschen Schluß aus dem Corntiakes-Versuch gezogen hat. Ich kann hierzu nur sagen: mit
diesem eingeschränkten Nährstoffdenken kommen wir nicht weiter, denn ein toter Organismus besteht immer noch aus
Eiweiß, Fetten, Kohlenhydraten, Vitaminen, Spurenelementen und Mineralstoffen. Trotzdem ist er tot.

Das Zusammenspiel aller Nährstoffe entscheidet über das Leben,Fitness, Krankheit und das Sterben. Und dieses Geheimnis
des Lebens ist zweifellos größer, als daß es durch ein derart eingeschränktes simples Nährstoffdenken erklärt werden
könnte.

Gut Rechetsberg, im September 1994

Ihre
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Von Gerhard VI. Meyer
Sehr häufig wird an uns die
Frage herangetragen: warum
verkaufen Sie nicht mehr über
den Handel ? Der Weg des
“Versandhandels“, wie wir ihn
beschreiten, setzt naturgemäß
einen hohen Vertrauensvor
schußfürden Erstbesteller vor
aus. Vermißt man doch anfangs
den persönlichen Kontakt zu
einem Vertreter des Unterneh
mens. Der Versandhandel ist
sehr anonym, die Stimme am
Telefon nicht oder selten zuort
bar. Die beinahe 80 % Neu-
kunden, die aufgrund von
Freunden oder Weiterempfeh
lern kamen und kommen, be
stätigen die prinzipiellen Vor
behalte; Wir sind darauf ange
wiesen, über Zeugen zu
überzeugen.Lassen Sie uns
dennoch erklären, warum wir
an diesem Wege festhalten
werden. Zum einen die prakti
sche Seite: durch die flächen-
deckende Ausdehnung der pri
vaten Versanddienste, wie UPS
o.a.ist es möglich, kostendek
kend und ohne große Formali
täten Pakete direkt vor Ihrer

Aufgeschnappt
“Natürlich machen wir Ärzte
auch einmal Fehler“, sagt der
Professor in der Vorlesung.
“Vergangene Woche habe ich
einem Privatpatienten den
Blinddarm herausgenommen.
Gestern erfuhr ich, daß der
Scheck nicht gedeckt ist.“

Ärzte haben es am besten von
allen: Ihre Erfolge sind sicht
bar und die Mißerfolge werden
begraben.

Medizin-Examen:
“Nennen Sie mir ein eisenhal
tiges Abführmittel, Herr Kandi
dat.‘ “Handschellen, Herr Pro
fessor.“

“Ich hatte alles, was ein Mann
sich wünschen kann“, jammert
Oliver, “Geld, eine Yacht, die
Liebe eines wunderbaren Mäd
chens. Und dann kam meine
Frau dahinter.“

Wohnung abstellen zu lassen;
innerhalb von längstens 48
Stunden nach Anruf haben Sie
Gewünschtes zur Verfügung.
Ihnen erspart dies den Gang
zum Lagerhaus, die Parkplatz-
suche, das Bereithalten von
Bargeld usw. und Zeit.
Die nicht minder wichtige theo
retische Seite, ist mit unserer
Firmenphilosophie eng verhaf
tet. Zu den Zielen unserer Ar
beit gehört das Bieten erkenn
baren Nutzens für Mensch und
Tier. Um dieses Ziel zu reali
sieren bedarf es den unmittel
baren, direkten Dialog mit dem
Anwender; dies ist uns auch
als “Versender“ gut möglich,
wir haben dazu Werkzeuge
geschaffen, wie den Fragebo
gen zur Fütterungsberatung,
eigene hochspezialisierte EDV-
Programme schreiben lassen
und nicht zu vergessen, die
telefonische Präsenz von Frau
Dr.Meyer für beinahe jedes
Problem. Diese Präsenz hat
zudem für uns den Vorteil,
sehr frühzeitig die sich ändern
den Bedürfnisse des Marktes

Herzfrequenzmessung und
seine Bedeutung für das
Trabertraining

Fortführung der Serie:
Blutbilder und Ihre Bedeutung

Haarmineralanalysen und
Ihre Bedeutung
Husten ist nur ein Symptom

Der Irische Wolfshund

Die Fütterung der Zuchtstute
und des Fohlens

Bärbel Grundmann, eine
Ausbilderin stellt sich vor.

Der Pferdepfleger welchen
Einfluß hat er auf den
Turniererfolg?

Die Merothische Zäumung.

Leserbriefe und Aktuelles.

zu kennen, sodaß wir nicht ge
zwungen sind, woanders abzu
schreiben. Weitere Rahmen-
bedingungen, die wir als Direkt-
lieferant gut erfüllen können
sind die Frischegarantie der
Waren sowie ein akzeptables
Preis-Leistungsverhältnis. Der
Verkaufspreis korreliert direkt
u.a.mit den Rezepturinhalten,
der Herstellungstechnologie
und dem Forschungs- und
Etwicklungs- aufwand. Die ge
zielt geplante Wirkungsweise
der Ergänzungsfuttermittel läßt
uns in Letzteren ebenfalls kei
nen großen Spielraum, sodaß
die dem Markt zur Verfügung
gestellten Präparate, über den
Wiederverkaufzu den üblichen
(und notwendigen) Handels-
spannen nur für wenige er
schwinglich wären. Hier schließt
sich der Kreis: die Zielsetzung
schafft die Rahmenbedingun
gen und diese den Vertriebs-
weg. Gerne beliefern wir den
Fachhandel, den Tierarzt oder
die Apotheke, sind aber darauf
angewiesen, daß der Händler
unseren Nutzen für seine Kun
den nicht nur in Geld ausdrückt.

IWEST® Direktvertrieb
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In den nächsten Ausgaben von
IWEST-NEWS lesen Sie:

Magnoturbo ®

Ka!tgepreßte
Pflanzenäle -

Maltodextrine -

Weizenkeime -

Maisstärke -

Hafer geschrotet
Fruchtzucker -

Vitamin E -

Aminosäuren

sorgen für
athlet. Muskulatur,
Ausdauerleistu ng,

souveräne
Gelassenheit,

Kraft und
Dynamik

und
verhindern

Substanzabbau!

Energie: 2OMJ/kg
Eiweiß: 3,40 %

keine thermische
Behandlung

Das Beste ist uns gerade
gut genug.
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Fußspu en im Sand
Ich träumte eines Nachts,
ich ging am Meer entlang mit meinem Herrn,
und es entstand vor meinen Augen,
Streiflichtern gleich, mein Leben.

Für jeden Abschnitt, wie mir schien,
entdeckte ich je zwei Paar Schritte im Sand;
die einen gehörten mir, die anderen meinem
Herrn.

Als dann das letzte Bild an uns vorübergeglitten
war, sah ich zurück und stellte fest, daß viele
Male nur ein Paar Schritte in dem Sand zu se
hen war.

Sie zeichneten mir die Phasen meines Lebens,
die mir am schwersten waren. Das machte mich
verwirrt und fragend wandte ich
mich an den Herrn:

“Als ich dir damals alles, was ich hatte, über
gab, um dir zu folgen, da sagtest Du, Du wür
dest immer bei mir sein.

Doch in den tiefsten Nöten meines Lebens sehe
ich nur ein Paar Spuren im Sand. Warum verlie
ßest Du mich gerade dann, als ich Dich so ver
zweifelt brauchte ?“

Der Herr nahm meine Hände und sagte:
Geliebtes Kind, nie ließ ich Dich allein, schon

gar nicht in Zeiten da Du littest und angefoch
ten warst.

Wo Du nur ein Paar Spuren hier im Sand er
kennst, da trug ich Dich auf meinen Schultern.“


